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Beilage zu Nr . 239 - er Karlsruher Zeitung.
Samstag , A. Oktober 1880 .

Anton von Werner .
(Aus der Jllustrirten Berliner Wochenschrift : „ Der Bär "

.)
Auf einem Grundstück der Potsdamer st raße ist seit sechs

Jahren , um einen Hof gruppirt , ein Komplex von Privathäusern ,
eine „ Citö" , wie man sie in Paris so häufig findet , entstanden ,
zu denen man durch eine offene, pfeilergetragene Durchgangshalle
im Erdgeschoß des in der Straßenflucht gelegenen Gebäudes
Nr . 113 gelangt. Das zweite der jenen gemeinsamen Hof um¬
gebenden Häuser an dessen Ostseite fällt durch manche Eigen-
thümlichkeit besonders auf. Vor Allem durch die Schmalheit
seiner Fm/ade , es hat nur zwei Fenster in jedem Stockwerk : das
zur Linken erleuchtet das Treppenhaus , das sehr breite zur Rechten
das einzige nach vorn heraus gelegene Gemach jedes Geschosses.
Zu ebener Erde tritt in der Breite dieses Fensters ein Erker in
den kleinen Borgarten hinaus , dessen Bäume und Gebüsche es
fast dem Blick verbergen. Nach der Rückseite hinaus liegen in
den unteren Stockwerken je zwei Zimmer, im obersten aber nimmt
deren gemeinsamen Umfang ein einziges großes Gemach ein.
Das ist die Werkstatt des Bewohners und Besitzers dieses Hauses,
der sich dasselbe nach eigenem Plan erbaut hat, des vielgenannten
jugendlichen Direktors der Akademie der Künste , des Malers
Anton von Werner .

Im Jahre 1874 richtete sich Werner dies eigene Haus ein und
schmückte es in finnigster Weise . Damals waren die Verhand¬
lungen mit dem Kultusministerium zum Abschluß gelangt , welche
ihn an die Spitze der Akademie der bildenden Künste fühlten.
Die ihm dadurch gegebene Vollmacht zu einer gründlichen Re¬
form des gesammten Unterrichtswesens an diesem so lange an
Altersschwäche dahin siechenden Institut wurde von Werner mit
der ganzen durchdringendenEnergie seines Wesens in's Werk ge¬
setzt . Wie aus langem Todesschlafe erweckte seine frische Kraft
die Berliner Hochschule der bildenden Künste. Durch die Be¬
rufung der tüchtigsten Lehrkräfte und durch eine vernünftige,
zweckentsprechende Organisation der Unterrichtsklassen gelang es ,
hier in kurzer Zeit höchst bedeutende Resultate zu erzielen .

Anton Alexander v . Werner ist am 9 . Mai 1843 zu Frank¬
furt a . O . geboren . Er bezog 1859 die Berliner Akademie und
setzte dann von 1862—1867 seine Studien in Karlsruhe fort , wo
er in nahe Beziehung zu Adolf Schrödter , C . F . Lessing
und Viktor Scheffel trat , dessen Dichtungen „ Frau Aven -
tiure " und „ Juniperus " er 1863 —65 illustrirte.

In den Jahre « 1865 und 1866 entstanden an selbständigen
Bildern „Luther und Cajetan ", „ Conradin " , „ Götz von Ber -
lichingen "

, „ Georg und Lerse", „Klosterlinde" und „Quartett im
Atelier" . Werner erhielt 1866 den Preis der „ Michael-Beer - Stif -
tung " in Berlin und ging 1867 nach Paris , wo er die Illu¬
strationen zu Scheffel's „ Gaudeamus " und „ Bergpsalmen " ,
sowie mehrere Bilder , wie die „ Entführung des Knaben Heinrich
IV . durch Anno von Köln" komponirte .

Vom Herbst 1868 bis Ende 1869 brachte er in Italien zu ;
dort zeichnete er u . A . die Illustrationen zu Scheffel's „Trom¬
peter von Säckingen ", deren Originale sich in der „ National -
galerie" befinden , zu „Bergpsalmen " und zu „ Hugdietrich " ,
sowie die Entwürfe zu den 1870 ausgeführten Wandbildern im

Gymnasium zu Kiel („ Luther in Worms " und die „ Erhebung
von 1813 ") .

Um den Auftrag des Kieler „ Museums " auf ein Gemälde
„ Moltke vor Paris " auszuführen — das später 1873 beendet
worden ist — begab sich Werner 1870 in das Hauptquartier der
IN . Armee . Er kam dorthin mit Empfehlungen von Seiten des
Großherzogs von Baden an dessen kronprinzlichen Schwager aus¬
gerüstet und blieb bis zur Beendigung des Feldzugs in Frankreich.

Die gewaltigen Thaten und Ereignisse , deren Zeuge v . Werner
in der unmittelbaren Nähe des Kronprinzen wurde, wandten seine !
künstlerische Neigung mehr und mehr der modernen Geschichte zu . !
Zur Ausschmückung der Siegesstraße am Tage des Einzugs der
Truppen in Berlin malte er das viel bewunderte Velarium .
In ähnlichem Stil entwarf er bald darnach die gewaltige Fries¬
komposition für den Fuß der Berliner Siegessäule , dessen
farbiges Original sich im Museum der Stadt Breslau befindet.
Zu gleicher Zeit führte er das kolossale , rein realistisch Porträt - !
mäßig den bestimmten Vorgang veranschaulichende Bild der >
Kaiserproklamation in der Spiegelgalerie zu Ver¬
sailles , das Geschenk der deutschen Fürsten an den Kaiser, aus ,
das gegenwärtig im Berliner Schlosse hängt .

Für die Ausschmückung im Treppenhause des neue » Universi¬
tätsgebäudes in Kiel malte er die Farbenskizzen zweier großer
symbolischer Wandgemälde , die vier Fakultäten ; für den
Saal des Rathhauses in Saarbrücken das Kolofsalbild „ Sturm
auf den Spicherer Berg " mit den Portraits von Moltke und
Bismarck , das gegenwärtig im großen Saale der Kunstaus¬
stellung am Cantiansplatz die Bewunderung Aller hervorruft .

Beschäftigt ist der Meister mit zwei anderen Koloffalbildern :
„ des Kaisers Einfahrt in Saarbrücken " sowie mit
dem „ Berliner Kongreßbilde "

, welches die Stadt Ber¬
lin sich zum Gedächtnisse dieses hohen Ereignisses für das Rath¬
haus malen läßt.

Mit einer — schreibt Ludwig Pietsch — bei unseren besten
neueren deutschen Malern bis zu Werner 's Auftreten äußerst sel¬
tenen praktischen Werktüchtigkeit schafft der Meister in verhältniß -
mäßig kurzer Zeit diese Kolossalbilder . Er dankt diese Praxis
der raschen Bewältigung , der sicheren Beherrschung so ausge¬
dehnter Bildflächen wesentlich der Noth seiner Jugendjahre , der
sorgenvollenLage seiner Eltern . Hatte er doch trotz des sich früh
schon mächtig äußernden Talents statt mit dem herkömmlichen
Studium auf Akademien und in Ateliers zu beginnen , zu einem
Stubenmaler in seiner Geburtsstadt Frankfurt a . O . in die
Lehre treten müssen . um erst aus dem Handwerk durch eigene
Kraft sich zur sonnigen Höhe der reinen Kunst heraufzuarbeiten .
Er hat wahrlich keinen Grund , dies Schicksal und diese rauhen
Lehrjahre zu beklagen ; er erkennt vielmehr deren Segen so gut ,
daß er seinen heutigen Schülern einen Kursus der Stubenmalerei ,
das „ Große Flächen-Streichen-Lernen " als einen kaum entbehr¬
lichen Zweig des malerischen Studiums dringend empfiehlt.

Im Jahre 1871 siedelte Werner nach Berlin über , hier wurde
er am 6 . April 1875 zum Direktor der Akademie der Künste er¬
nannt , nachdem von Seiten der Künstlerschaft darum petitionirt
war , die seit Schadow's Tod ( 1858) verwaiste Direktorstells dem

Künstler zu übertragen. Hier in Berlin entstanden außer den
oben angeführten noch : Das „ Mosaikfries am Prings ' -
heim ' schen Hause " in der Wilhelmstraßc . die Lebensalter dar¬
stellend , und „ Luther im Familienkreise "

. Im Jahre 1877 malte
Werner mit Beihilfe seiner Schüler sechs figürliche Dekorationen
für das „ Cafs Bauer " unter den Linden und 1878 ein Votivbild
„ Christus und der Zinsgroschen " für die Gcrtrautenkirche seiner
Vaterstadt . Im Aufträge des Reichskanzlers leitete er die „ deutsche
Kunstausstellung" in Paris , man erinnert sich mit welchem Erfolge .

Sein neuestes Aufsehen erregendes Bild befindet sich auf der
Kunstausstellung und ist im Besitz der Frau Kronprinzessin. Es
schildert „ die Taufe " in des Künstlers Daheim in Gegenwart der
Kronprinzlichen Herrschaften .

Die Werke des Künstlers < der ein frisches , freudiges Kunst¬
schaffen in der Berliner Künstlerschaft angeregt hat — eine hand¬
werksmäßige Faustfertigkeit nennt cs ein Anwalt des ehemaligen
Schlendrians — sind bekannt und sprechen für sich . Wir dürfen
von dem Talent des jugendlichen Meisters noch vieles Schöne
erwarten . Man hat — schreibt Friedrich Spiclhagen über Anton
v . Werner — dem Künstler von einigen Seiten die Herbeiziehung
symbolischer und allegorischer Elemente zum Vorwurf gemacht ;
und es ist ja nicht zu läugnen , daß auf dem Wege eine Gefahr
liegt . Aber ich behaupte , daß er dieser bisher glücklich entgangen
ist und immer entgehen wird . Die Allegorie ist nur für Die
wirklich gefährlich . die keine anderen Ausdrucksmittel oder diese
nicht in ausreichender Fülle haben , wer über alle direkten Mittel
der Kunst so souverän verfügt, wie Anton v . Werner , der darf ,
wo diese zu Ende sind , keck zum Zeichen sein» Zuflucht nehmen.
Und was Werner als realistischer Maler leisten kann , hat er
längst auf das Glänzendste bewiesen.

Badische Chronik.
iü Karlsruhe , 7 . Okt. (Schwurgericht .) Am 4 . Oktober

kamen zwei Straffälle zur Aburtheilung : a . Die Anklagesache
gegen Daniel Lehmann von Dobel , z . Z . in Pforzheim ,
wegen betrügerischen Bankerutts. Der Angeklagte hatte seine
Zahlungen eingestellt und war beschuldigt , in der Absicht , seine
Gläubiger zu benachtheiligen , Bermögenstheilebeseitigt zu haben ;
nach dem Ergebmß der Verhandlung erfolgte Freisprechung. —

! d . Die Anklage gegen die Wittwe des Martin Kornmüller
' von Rüppurr , beschuldigt, in einem von ihr wegen eines Fenster-
! rechts anhängig gemachten Rechtsstreite den urtheilsmäßigen Eid
> vor Großh . Amtsgerichte Karlsruhe am 24 . Juni d . I - wissent -
i lich falsch geleistet zu haben . Die Schuldfrage wurde in der
! Richtung bejaht , daß sie die ihr zur Last gelegte Handlung aus

Fahrlässigkeit begangen habe, und lautete das Urtheil auf^ zwei Monate Gefängniß.
Am 5 . Oktober begann die Verhandlung der Anklagesache

i gegen 1) Gottlieb Faas von Salmbach wegen betrüglichen und
! einfachen Bankerutts , 2) Martin Faas vonSalmbach , 3) Ernst

Faas , 4) Wilhelm Faas von Pforzheim und Ewald Porcher
^ von Pforzheim , nun in Hannover, wegen Beihilfe zu elfterem
! Verbrechen .
: Gottlieb Faas betrieb seit zwölf Jahren in Pforzheim die

Fabrikation von Bijoutericwaaren, insbesondere von silbernen
^ Ketten , in erheblichem Umfange und auch mit nicht ungünstigem

Erfolge ; seit Sommer v . I . nahm das Geschäft jedoch einen
erheblichen Rückgang . Anfangs April d . I . begab sich derselbe
auf die Leipziger Messe , unter Mitnahme von Maaren im Werthe
von ungefähr 10,000 M . , worunter sich Goldwaaren im Werthe

Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Börsenberichte vom 7 . Okt . Frankfurt : still . Die Kurse
der meisten Werthe niedriger, nur Deutsche Staatspapiere fest und
theilweife besser , wie Reichsanleihe und Badische . Ausländische
Fonds gedrückt , namentlich Russen , welche 7« Proz . verloren.
Oesterr . Prioritäten niedriger. Deutsche und Oesterr . Bahnaktien
schwächer, nur Oberschlesische und Bergische fester . — Die Abend -
vörse war schwach . . ^ ^ . , „ , „

Berlin : ruhig. Anfangs wichen die Kurse, der Schluß fester .
Russische Werthe auf starke Verkäufe erheblich nachgebend .

Paris : flau . Französische Renten abermals um 20 bis 30 C.
niedriger; Ungarn und Russen stark angeboren.

Glasgow meldet höhere Eisenpreise, 50 sh . 9 d .
Die Bank von Frankreich hat nach dem Ausweis vom 7 . Okt.

eine Abnahme des Baarvorrathes um 25 ' /- Millionen erfahren.

4'
,- proz . Gold - Pfandbriefe der Allgemeinen

O esterr . B od enkredit - Anstalt . Die am 1 . November er.
fälligen Zinsen werden von da ab im Berhältniß von IM fl . —
202' ,2 M - eingelöst.

.4 . Patentanmeldungen in Deutschland . Ferdi¬
nand Wolfs in Mannheim , Drahtseil mit Hanfseil-Unchüllung;
Jakob Grether in Freiburg in Baden , Neuerungen an Schlauch¬
verbindungen. 3 . Zusatz zu P .R . Nr . 1880 ; Friedrich A. Hasel¬
wander in Karlsruhe , Elektrische Lampe mit rotirender elektro¬
magnetischer Kraftmaschine als Regulirungs - und Bewegungs¬

vorrichtung ; Gebrüder Weismüller in Frankfurt a . M . , Malz¬
putz- und Sortirmaschine. — 3 . Patentertheilungen in
Deutschland . F . Garny in Frankfurt a . M - , Kombinirtes
Brahma - Chubb -Schloß ; L . Fehr in Riegel, Amt Emmendingen .
Pumpwerk mit rollenden Kolben .

Berlin , 7. Okt. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weize«
per Oktober 212 .— , per Oktober-November 208 .50 , per April -
Mai 208 .50 . Roggen Per Oktober 204 .50, pel Oktober - November
201 .50, per April -Mai 190.50. Rüböl wco 54 .— , per Oktober -
November 54 .— , Per April-Mai 57 60 . Spiritus loco 58.47) , per
Oktober 58. 10 , Per Oktober - November 56 .90 , per April - Mai
57 .50 , Hafer per Oktober 145.— , per April-Mai 143 .75 . Warm .

Köln , 7 . Okt. Weizen !oec> hiesiger 21 .50 , woo fremder
22 .50 , per November 21 .35, per März 21 .50. Roggen loco hie¬
siger 21.50 , Per November 20 .20 , per März 19 .55 . Hafer iooo
13 .50 , Rüböl effekt. mit Faß 29 .50 , per Oktober 29 .— , per
Mai 30.20.

Bremen . 7 . Okt. Petroleum . (Schlußbericht. ) Standard
white ioov 10.90 , per Nov.-Tezbr . 11 .15 . Steigend . Amerikanisches
Schweineschmalz Wilcox (nicht verzogt) 46 °/«-

Paris , 7 . Okk. Rüböl per Okt . 74 .— , per Nov . 75.—,
per Dez . 75.25, per Jan . -April 76.50 . — Spiritus pc > Okt .
63 .50 , per Jan . -April 60.—. — Zucker, weißer, dispon . Nr . 3,
per Okt. 61 .—, per Okt. -Jan . 61.— . — Mehl , 8 Marken , per
Okr. 59.—, per Nov. 57 . 75, per Nov. - Febr . 57.50, per Jan .-
April 57 .25 . — Weizen per Okt. 28 .— , per Nov . 27 .50, per
Nov.-Febr . 27.25 , per Jan . -April 27 . 10. — Roggen per Okt .

121..
Antwerpen . 7 . Okt. Petroleum-Markt . Schlußverrckr .Stimmung: Hausse . Rafsinirt. Type weiß , dispon. 27 °/« b . 28 B.'7k ew - U 0 rk , 6 . Okt. (Schlußkurse . ) Petroleum in New «

Kork 117s , dto . m Philadelphia 117, , Mehl 4,25 , MaiS ( old
nnxed/53 , Rsther Wimerweizen 1,10 , Kaffee , Rio gvod fair
14 , Havana-Zucker 7 ' /- . Getreidefracht 5°,, , Schmalz , Marke
Wrlcox 8 '/„ Speck 9 .

Baumwoll -Zufuhr 25,000 B . , Ausfuhr nach Großbritanuie «
30,000 B . , dto . nach dem Continent 6000 B .

O e r r e i ch i s ch e 100 fl. - L 0 0 se von 1864 . Bei der am
1 . d . stattgcfundenen Berloosung sielen auf folgende Nummern
höhere Gewinne : 200,000 fl . auf Nr . 10 der Serie 996 ; 20,000 fl.aus Nr - 32 der Serie 881 ; 15,000 fl. auf Nr . 66 der Serie 2569 ;10,000 fl . auf Nr . 1 der Serie 2344. Weitere Serien : 79 776
902 1014 1593 2505 2668 3252 3587 und 3691 . Die Zahlung
erfolgt am 1 . Dezember .

Witterungsbeobachtnugen
der meteorologischen Station Karlsruhe.

Thermo - Zeuch-
Wind .

Oktbr .
mLr . merer

in 6 .
Kake« rn
Proc .

B e m e r k - , g .

7 . Mit8 «. rud > 744.2 17 .6 92 SW . bedecktRegen.
Nachts SUHr 745.3 15 .2 97 ,

SE .
„ veränderlich.

8 . MrgS . 7U!n 743.7 13 .8 , 100 s. bew . "

Feste Reduktions-Verhältnisse : 1 Thlr .

Staatspapicre .
Baden 37- Obligat , fl . 97 ' /«

„ 4 „ fl . 99°,.
.. 4 ., M . 995,

Bayern , 4Obligat . M . _ 99°/«
Deurschl . 4Reichsanl . M . 1007,
Preußen 47-//sConsolsM . 10477

„ 4°/° Consols M . 100 ' /«
Sachsen 3°/° Rente M . 77
Wrtbg .4'/-Obl .v .77/79M . 1047 ,

„ 4Obl . v .1875/80M. 1007,
Oesterreich 4 Goldrente 747

„ 47sSilberrentefl .
„ 47,Papierrentefl .

Ungarn 6 Goldrente
Rußland 5 Obl . v .1877M.

„ 4Obl . v . 1880R .
„ 5II .Orientanl .PR .

Schweiz4'/sBern .v . 1877F. 1027-
SpanienlAusl .RentePiast . 217,
N . - Amerika 47, Cons. Pr

1891 T . 107
uCl,r,s.vr .1907T . 107

,
617,
607«

91
91
70

577,

3 Rmk. , 7 Gulden
_ 1 Dollar — Rmk.

Eisenbahn -Aktien .
6 Cöln - Minden - St . Thlr . 148
4 Heidelberg-Speyer Thlr . 55
4Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 99

>4 Meckl . Friedr .-Franz M . 142
47, Pfälz . Maxbahn Thlr . 1237«
4 „ Nordbahn Thlr . 96 '/,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 147 ' /-
6 ',2 Rhein -Stamm Thlr . 1587,

5 Böhm . West-Bahn fl . 198
5 Elisabeth-Bahn fl . 161
5 Gal - Karl -Ludw.-B . fl. 2327»
5 Oest Franz - St .-Bahnfl . 2367«
5 Oest . Sud - Lombard fl. 697«
5>Oeft . Nordwest fl . 1487 «

- 5 „ Ntt . L . fl. 169
Eisenbahn -Prioritäten .

! 47- Hefs . Ludw . conv . Thl . 1027,
47s Pfalz . „ M . 1017>

- 5 Elisabeth l . Ern . fl . 847,
! 5 „ , Gisela fl . 847,
! 5 Franz -Josef v . 1867 fl . 857«

Frankfurter Kurse v in Oktober 1880-
südd . und holländ. — 12 Rmk . , 1 Gulden ö . W . — 2 Rmk. , 1
4 . 25 Pfg -, 1 Silberrubel — Rmk. 3 . 20 Pfg . , 1 Mark .Banko —

107 l5 Galiz . Carl -Ludwig
v . 1863 fl . 907,

5 Mähr . Grenz-Bahn fl . 63
5 Oest. Nordw. Gold-

Obl . M . 102 ' /«
5 Oest. Nordw. I«it . .4 . fl . 857,
5 „ „ lm ö . fl . 847,
5 Gotthard l — ll !Ser . Fr . 917,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 957»
3 „ „ „ Fr . 5^7«

>5 Oest.Staatsb . -Prior , fl. 1037«
3 dto . I— Vtll L . Fr . 757,
3 dto . IX - Fr . 73 ° ',
3 Livor . l-tt . n,I >1u . v2 „ 537,

Thlr . 1327-

^5 Rhein . Kreditbank Thlr .
' 5 D . Effekt - u . Wechsel -Bk.
! 407° cinbezahlt Thlr
! 4 Sd . Bod .-Kr . - Bk. 80»/°
! cinbezahlt Thlr . 1327,
' 4RH .HyP. -Bk. 50 °/°bz .Thl . 112

Verzinsliche Loose .
4 Badische Thlr . 100 1337,

Franc — 80 Pfg . ,
Rmk 1 . 50 Pfg ._

1 Lira --- 80 Pfg . , 1 Pfd . ^ 20 Rmk.

5 Toscancr Central Kr. 87 ' , ,
Bank - Aktien.

4 ' s Deutsche R .-Bank M . 1467 ,
4 Badische Bank Thlr . 1067,
5 Basler Bankverein Fr . 140° »
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand - Thlr .

4 Bayrische „ 1001347 «
i 37, Preußische „ 100 —
! 37, Cöln - Mmd . „ 100 130°/,
4Mein . Pr .Pfdb . „ 100 121 °/,

>3 Oldenburger „ 40 1277«
l 4 Oesterr . v . 1854 fl . 250112 ' /-
5 „ V. 1860 „ 5001207 ,
4 Raab - Grazer Thlr . 100 897,

Unverzinsliche Loose
per Stück.

148 Badische fl . 35 - Loos- 173 .60 !
175 >Braunfchw . Thlr . 20- Loosc 98.40

Oester . Kreditloose fl . 100
von 1858 328.50

Ansbach-Gunzenhausen 36 .—
Schwed . Thlr . 10 -Loose 51 .40
Ungar .Staatsloose fl .100 209.50
Freiburger Fr . 15 - Loose 29 .70
Mailänder Fr . 10- Loose 15 .20

Wechsel und Sorte ».
Paris kurz Fr . 100 80.35
Wien kurz fl . 100 171 .25
Amsterdam kurz fl . 100 168.55
London kurz 1 Pf . St . 20.39

^4'/- Heidelberg Obligat .
4' /, Konstanzer „

1017-
1007«

; 5 Franks . Bankverein Thlr . 1037 , ; Meininger - fl . 7-Loose 26 .50
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 238°/« ^Oest . fl - 100 - Loose v . 1864 305.

20 Fr . - St . 16 . 11 - 1-
Sovereigns 20.29—3/

Städte -Obligationen »
Pfandbriefe und Industrie -

Aktien.
4 Karlsruher Obligat . 987-
47 - Mannheimer „ —
4'/, Pforzheimer „ 101 ' /,
4 ' /- Baden -Baden, , -

47- Rhiln . Hyp .-Bank .-
Pfdbriefe 1017,

, 4 dro. 977«
! 5Preuß.Cent.-Bod .- Cred.
l verl . ü 110 M . 1117 -
5 dto . „ ä 100 M . 1047.
4 dto. „ ä 100 M . 987-
5 Oest .Bod. - Crd .-Anst. fl . 100

! 5 Ruff. Bod . - Cred . S -R - 807,
! 4Süd -Bod .-Crd .-Pfdbr . 99

^Ettlinger Spinnerei 0 . Zs .109 .—
Karlsrnh . Maschinellst dto . 110 .—

^Bad . Zuckerfabr . , ohneZs . 58
Lothringer Eisenwerke 81

! 37°Deursch.Phön . 207° Ez .199 .—

Reichsbank Discont
' „ Lombard 6 °/,



von etwa 3000 M . bts ariden , die er komuüfsionsweise zum Ver¬
kaufe erhalten hatte ; seine Kaffe war bei der Abreise leer , er
mußte zur Bestreitung der Reise - und Aufenthaltskosten Dar¬
leihen aufnchmen Auf der Messe erzielte er eine Einnahme von
etwa 2000 M . baar , erhielt für etwas über 3000 Kundcnwechsel
und schickte von der crsteren ungefähr 1000 M . seiner Ehefrau
nach Pforzheim . Anstatt von Leipzig nach Pforzheim zurückzu¬
kehren , reiste Gotllicb Faas von Leipzig nach Hannover , wo er
sich in der Wohnung des Bijouterichändlers Ewald Porcher aus
Pforzheim , der sich seit einem Jahre dort niedergelaffen hatte, ein¬
fand und einige Tage verweilte ; er brachte mehrere Koffer mit
sich , in welchen sich noch viele Waarenvorräthe befanden , zum
Theil eigenes Fabrikat , zum Theil Kommissionsartikel, welche er
dem Ewald Porcher , dem er zugleich über seine mißliche Ver¬
mögenslage Eröffnungen machte , zur Aufbewahrung übergab.
Am 24 . April reiste Gottlieb Faas von Hannover nach Frank¬
furt a . M . , wohin er seine Ehefrau zu einer Zusammenkunft be¬
stellt hatte. Die Ehefrau Faas reiste am Montag den 26 . April
nach Pforzheim, Gottlieb Faas dagegen am 27 . April nach Han¬
nover zurück , und i nun wählte Ewald Porcher eine Anzahl von
Waaren aus , die er kaufweise behalten wollte , während er die
größere Anzahl in einem feuerfesten Kaffenschranke für den Gott¬
lieb Faas aufbewahrte . welch' Letzterer sich auch nach, Hamburg
begeben hatte, angeblich um dort Geschäfte zu machen . Als die
Ehefrau des G . Faas nach Ankunft von ihrer Frankfurter Reise
das Geschäft, welches sie mit ihren Söhnen Ernst und Wilhelm
fortbetriebenhalte, mit der Entlassung der noch wenigen Arbeiter
— meistens Lehrlingen — schloß und sich die Meinung verbrei¬
tete , daß Gottlieb Faas nach Pforzheim nicht mehr zurückkehrcn
werde , wurde am 5 . Mai d . I . gegen denselben der Konkurs er¬
öffnet , nachdem schon mehrere Tage vorher Gläubiger den ding¬
lichen Arrest auf die noch vorhandenen Fahrnisse erwirkt hatten.
Schon am 30 . April hatte Frau Faas durch ihren Sohn Wil¬
helm von Mühlacker aus ein Telegramm an ihren Mann , unter
der Adresse des Ewald Porcher, nach Hannover aufgeben lassen :
„Gehe gleich über die Grenze , Ernst trifft am Samstag ein .

"
Der Sohn Ernst Faas reiste nun in der That nach Hannover

' ab , unter dem Vorgcbcn , dort eine Stelle zu suchen , und traf
daselbst am 1 . Mai im Hause Porcher Abends ein , wohin sein
Vater bald darauf auch von seiner Hamburger Reise zurückkehrtc.

Am Sonntag , 2 . Mai , erfolgte die Verhaftung des Gottlieb
Faas , nachdem er kurz vorher seinem Sohne Ernst die Leipziger
Kundenwechsel übergeben und den Auftrag ertheilt hatte, den
bisher in Porcher's Verwahrung gewesenen Koffer mit Bijouterie-
waaren auf den Bahnhof zu verbringen, da er beabsichtigt haben
will , damit nach Pforzheim zurückzureisen und damit die Gerüchte
von seiner Flucht zu widerlegen.

Am S . Mai reiste Ernst Faas mit dem Koffer , den er dem
Bahnhof -Portier übergeben hatte , von Hannover nach Stutt¬
gart zu seinemOnkelMartin Faas , der daselbst seit mehre¬

ren Jahren einen ViktuakiSühäiHel betreibt und dem die mißliche
Vermögenslage seines Bruders nicht unbekannt gewesen sein soll ;
Ernst Faas machte ihm von den Vorgängen in Hannover Mit¬
theilung und übergab ihm den Koffer mit dem Bemerken , er ent¬
halte Werthsachen , Gold - und Sitberwaaren seines Vaters , „ man
müsse noch retten, was zu retten sei" , und Martin Faas ließ den
Koffer in die Wohnung eines Dritten unter dem Borgeben , daß
er in seinem Hause, wo noch verschiedene andere Familien auf
demselben Boden wohnen , nicht sicher sei, verbringen. Zugleich
übergab Ernst Faas seinem Onkel einen der Wechsel , den ihm
sein Vater kurz vor der Verhaftung zugesteckt hatte, Martin
Faas versah ihn mit seinem Giro und ließ ihn auf die Stuttgar¬
ter Bolksbank verbringen ; M . Faas hatte im Anfänge der Unter¬
suchung den Empfang aller dieser Werthgegenstände geläugnet,
ist aber dessen heute geständig, will aber keine nähere Kenntniß
über die Vermögenslage seines Bruders gehabt haben.

Vor der Abreise des Ernst Faas nach Hannover waren dieser
und sein Bruder Wilhelm zu Pforzheim nicht unthätig gewesen ;
schon bevor am 29 . April der dingliche Arrest auf Fahrnisse im
Hause gelegt worden, nämlich am 26 . April , alsbald nach der
Zurückkunft ihrer Mutter von der Zusammenkunft in Frank¬
furt , hatte Wilhelm Faas die noch vorhandenen Vorräthe an
Gold und Silber , fertige und halbfertigeWaaren , eingeschmolzen
und durch den Bruder Ernst für 218 M . verkaufen lassen ; am
folgenden Tage wurden Arbcitsgeräths . Kleider, Wäsche , Küchen -
gcräthe in zwei Koffer und eine Kiste verpackt und auf dem
Frachtbrief, der als Absender den Ramen des Fabrikanten Burk¬
hard trug , als Inhalt der crsteren „Porzellan "

, der letzteren
„ Eisenwaaren" angegeben. Zugleich wurden durch Ernst und
Wilhelm Faas an ihren im Hause wohnenden Onkel zwei zur
Verrichtung silberner. Ketten erforderliche Walzen verkauft ; ihre
Mutter hatte durch Tapezier Warner zwei aufgerichtete Betten
zusammenpacken und unter der Adresse des Ewald Porcher noch
Hannover absenden lassen .

Nun wurden am 29 . April die Arbeiter entlassen und das Ge¬
schäft geschloffen und Ernst Faas trat am 30 . April die schon
früher erwähnte Reise nach Hannover an , wo bald nach seiner
Ankunft die dahin geschickten Koffer, Kisten und Betten eintrafen.
Da jedoch Gottlieb Faas inzwischen verhaftet worden , schienen
diese Gegenstände hier nicht sicher genug, Ernst Faas schickte die
Kisten und Koffer unter dem Namen „ Perlmaier " nach Braun¬
schweig unter ' einer ihm von Porcher näher bezeichnten Adresse.
Der Letztere, Uber den Verbleib dieser Sachen am 11 . Mai in
Hannover gerichtlich vernommen, stellte die Kenntniß hierüber in
Abrede ; erst bei einer späteren Einvernahme gab er näheren
Aufschluß darüber.

Auf Grund dieser , nach ihrem wesentlichen Inhalte geschilder¬
ten Thatsachen lautete die Anklage gegen Gottlieb Faas auf be -
trüglichen Bankerutt , gegen die vier übrigen Angeklagten auf
Beihilfe hiezu ; jedoch wurde jene gegen Ewald Porcher am

l Schluffe der Verhandlungen , welche vermöge ihges Umfanges
! nahezu orer Tage in Anspruch genommen hatten, nicht vollstän-
I dlg aufrecht erhalten.

Die Vertheidigung des Hauptangcklagten Gottlieb Faas be¬
stritt dessen Absicht der Verheimlichung oder Bciseiteschaffung der
mehrerwähnten Vermögensstücke , um seine Gläubiger zu benach-
thelllgen, da es in seinem , schon vorher mehreren Andern ausge -

! sprochenen Plane gelegen habe , in der That mit seinem Geschäfte
§ und seiner Familie nach Hannover , wo er bereits auch schon
^ Schritte zur Wohnungsmirthe gethan , überzusiedeln , dessen Aus¬

führung nun die gegen ihn erfolgte Verhaftung vereitelt habe . —
! Die Vertheidigung der übrigen Angeklagten schloß sich im Allge-
^ meinen dieser Auffassung an , bestreitet aber jedenfalls das Vor -
j handensein einer wissentlichen Beihilfeleistung.
! Göttlich Faas ist sodann noch des einfachen Bankerutts
i angeklagt, weil er als Kaufmann , gegen den der Konkurs eröff-
' net ist , es unterlassen , in den Jahren 1878 und 1879 , tpie das
' Gesetz es vorschreibt , eine Vermögensbilanz zu ziehen , und ist
s er , in Uebereinstimmung mit dem Gutachten dxs Sachverständi-
! gen , der im Uebrigen die Buchführung als eine richtige bezeich¬

nte , geständig.
Nach dem Spruch der Geschwornen wurde die Schnldfrage be¬

züglich aller Angeklagten , unter, Annahme mildernder Umstände ,
bejaht , worauf folgende Strafen erkannt worden sind : gegen
Gottlieb Faas 1 Jahr und 6 Monate , Ernst Faas 6 Monate ,
Martin Faas 3 Monate , Wilhelm Faas und Ewald Porcher je
4 Wochen Gefängniß , jeweils unter Eiurcchnung der erlittenen
Untersuchungshaft.

Hierauf wurde diese Sitzungsperiode geschloffen.

Verantwortlicher Redakteur:
F . N e st l e r in , Karlsruhe .,

Frau Gräfin X .
^ Ich beeile mich , Ihre Anfrage zu erwidern.
! Es gibt selbstverständlich in einer Stadt wie Paris mehrere
! große Corsettfabrikanten, indessen versichere ich Sie , daß kein

Corsett existirt , das alle graziösen und gesundheitsfördernden Ei-
' genschaften in dem Maße in sich vereinigt, wie dies bei dem
^ Oorsett der Fall ist , und daß keine andere Ceinture

solch lobende Anerkennungen medizinischer Autoritäten aufweisen
kann , als die L'eütture welche selbst von den am zartesten
konstruirten Damen ohne reden Nachtheil getragen werden kan».
Das ck'^lntrrcäs Ltorsett kleidet vorzüglich , gibt schöne
Formen und macht alle Vorzüge der weiblichen Gestalt geltend .
Nws äs Vvrms , 12 ras Lavor , hat damit ein Meisterwerk ge¬
schaffen . — Bor Allem aber, Frau Gräfin , wollen Sie sich vor
den vielen Nachahmungen hüten und aus dem Corsett stets die
Marke des Hauses verlangen . Baronin vo « Spare .

Y .833 . Gemeinde Wittenthal , Amtsgerichtsbezirk Freiburg .

Oeffentliche Mahnung .
Tie Bcreüügunq dir Grunv - und Unteipsandsbücher der

Gemeinde Wittcnthal betr .
Anmit werden alle diejenigen Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , zu

deren Gunsten sich in den hiesigen Grund - und Unterpfandsbüchern Einträge
finden, die länger als 30 Jahre eingeschrieben sind , aufgefordert, dieselben

innerhalb sechs Monaten
erneuern zu lassen , wenn diese noch Giltigkeit haben , widrigenfalls solche auf
Grund der Gesetze vom 5. Juni 1860 und vom 28 . Januar 1874 gestrichen
würden.

Ein Verzeichniß der in den Büchern seit mehr als 30 Jahre eingeschriebe¬
nen Einträge liegt im Gemeindehause zur Einsicht offen.

Wittenthal , den 6 . Oktober 1880 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär:

Bank . Bürgermeister . B . Bcchler , Rathschreiber.

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Zustellungen .

Y .820 . 2 . Nr . 14,114. Lörrach .
Quirin Zähringer zu Wyhlcn klagt
gegen den Augustin Kaiser von Wüh¬
len , unbekannt wo abwesend , als Erben
der Magdalena Kaiser, geborne Böhler
von Wühlen , aus Waarenkauf vom
Jahr 1878 , mit dem Anträge , a . den¬
selben zur Zahlung der Hälfte von
96 Mk . 21 Pf . und 6 °/o Zinsen vom
1 . Januar 1879 an zu verurtheilen,
d. das Urtheil für vorläufig vollstreck¬
bar zu erklären , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Lörrach auf
Dienstag den 30 . November 1880,

Vormittags V-11 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Lörrach , den 1 . Oktober 1880 .
Baum ann ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts.
N -848 . 1 . Nr . 7202 - Offenburg .

Johann Wilhelm Arnold zu Schiltach,
Kläger , vertreten durch Rechtsanwalt
Muser in Offenburg , klagt gegen

1 . Adolf Arnold , z . Zt . an unbe¬
kannten Orten abwesend :

2. die Wittwe des Johann Friedrich
Arnold , Magdalena , geborne
Braun , in Kinzigthal ;

3. Mathias Braun von Lehenge¬
richt , Vormund seines minder¬
jährigen Sohnes Johannes in
Schöngrund ;

4. Mathias Braun , ledig und voll¬
jährig , in Lehengericht ;

5. Johann Georg Braun , ledig u.
volljährig , von da ;

6 . Anna Justina , geb . Braun , Ehe¬
frau des Landwirths Johann Frie¬
drich Häberle von da ;

7 . Bürgermeister Lorenz Heizmann
von Kinzigthal , als Vorstand der
Schulfondverwaltung Halbweil ;

8 . Wilhelm Arnold von Schiltach,
Beklagte, , ,

wegen Richtigkeit eines Testaments mit
dem Anträge auf Urtheil dahin : Die
Beklagten seien schuldig , anzuerkcnnen ,
daß das eigenhändige Testament des
Johann Friedrich Arnold von Kinzig- !
thal vom Juli 1879 ungiltig und die
Vertheilung des Nachlasses desselben
deßhalb gemäß der gesetzlichen Erbord - ;
nuna vorzunehmen sei, und ladet die j
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die CivilkammerII . i
des Großh . Landgerichts zu Offenburg !
auf !
Mittwoch den 17 . Novbr . 1880, >

- <rl,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung an Adolf Arnold wird dieser
Auszug der Klage bekannt gemacht .

Offenburg , den 6 . Oktober 1880.
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Zimpfer .

Y .842 . I . Nr . 9121 . Wiesloch .
Der Evangel . Heiligen- und Almosen -
sond zu Eichtersheim , vertreten durch
den Rechner Jakob Klausing von da,
klagt gegen den Laudwirth Valentin
Fischer von Balzfeld , z .. Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Dar¬
lehenszins vom 29 . April 1877 bis da¬
hin 1880 , mit dem Anträge auf Zah¬
lung von 57 M . 9 Pf . , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Wiesloch auf
Mittwoch den 24. November 1880 ,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Wiesloch , den 28 . September 1880 .
Zirkel ,

Gerichtsschreiber !
des Großh . bad . Amtsgerichts . !

Bekanntmachung.
Y .829 . 2. Nr . 10,012 . Müllheim .

In Sachen des Friedrich Eckert alt
von Schweighof und des Aron Hei¬
ni ann , Handelsmann hier, gegen Jo¬
hann Georg Kiefer ledig, Säger von
Schweighof, zur Zeit 'an unbekanntem
Orte , Forderung betr . , hat das Großh .
AmtsgerichtMüllheim anderweitenVer¬
handlungstermin auf

Freitag den 3. Dezember ,
Vorm . V-9 Uhr ,

bestimmt , wozu der Beklagte unter Hin¬
weisung auf die diesseitige Verfügung
vom 13. d . M . , veröffentlicht in Nr .
198 u. 200 ds . Bl . , geladen wird .

Vorstehendes wird zum Zwecke der
öffentlichen Zustellung bekannt gemacht .

Müllheim , den 24 . September 1880 .
Der Gcrichtsschrriber

des Großh . Amtsgerichts Müllheim :
Reinhard .

Aufgebote .
A .771 . 2 . Nr . 10 .790 . Breisach .

Der Landwirth Ludwig Jhringer von
Breisach hat unter Vorlage der erfor¬
derlichen Beurkundungen ein rechtliches
Interesse nachgcwiesen , baß hinsichtlich
nachverzeichneter , auf Breisacher Ge¬
markung gelegener Liegenschaften das
Aufgebotsverfahren eingeleitet werde .

Die Liegenschaften sind : 1 . 2 Viertel
Acker im oberen Besamen, neben Anton
Selz und Jakob Braun Ehefrau ; 2.

3 Viertel Acker im Gelbstein , neben
Vinzenz Oser und Kilian Kapp ; 3 .
1 Viertel Acker in der verbrannten
Mühle am Kanal , neben Karl Clorer
und Weg ; 4 . Vs Morgen Acker im
Hochstetter Feld I . Strecke, neben Jos .
Jhringer Erben und Spital Breisach,
im Norden an Jakob Braun Ehefrau
stoßend ; 5 . 2 Viertel 88 Ruthen Acker
auf dem Gänsmättle , neben Karl Ul¬
mann Josefs Sohn u . Sebastian Ru -
dinger Kinder.

Es werden alle Diejenigen , welche
an obengenannten Liegenschaften ding¬
liche oder auf einem Familien - oder
Stammgutsverbande beruhende Rechte
zu haben glauben, aufgefordert , solche
spätestens in dem auf
Freitag den 26 . November d . I . ,

Vorm . 9 Uhr ,
bestimmten Aulgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden.

Breisach, den 27 . September 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Weiser .

Y . 745 . 1 . Nr . 6192 . Ettenheim .
I . S .

der Gemeinde Kappel
gegen

unbekannte Dritte ,
Aufgebot betr.

Die Klägerin hat bezüglich der nach-
verzeichneten , auf Gemarkung Kappel
gelegenen Liegenschaften bei Großh .
Amtsgericht dahier das Aufgebotsver¬
fahren beantragt . Es werden nun auf
Anordnung des Gerichts alleDiejenigen,
welche an diesen Liegenschaften in den
Grund - u. Unterpfandsbüchern nicht ein¬
getragene, auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverbande beruhende Rechte
haben , aufgefordert , solche längstens
in dem auf
Dienstag den 7 . Dezember l . Js .,

Vormittags 8 Uhr ,
bestimmtten Aufgebotstermine geltend
zu machen , ansonst die. nicht angemel¬
deten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 .
Lagerbuch Nr . 32 . Plan Nr . 1 .

I Ar 18 Meter Fußweg , Gewann
Ortsetter , neben Albert Kälble und
Karl Löffel .

2 .
Lagerbuch Nr . 38 . Plan Nr . 1 .

38 Ar 61 Meter Hofraithe mit Schul¬
haus ' und Hausgarten , Gewann Orts¬
etter, neben Josef Glück .

3.
Lagcrbuch Nr . 39 . Plan Nr . 1 .

50 Ar 40 Meter Kirche mit Friedhof,
Gewann Ortsetter .

4.
Lagerbuch Nr . 41 . Plan Nr . 1 .

6 Ar 63 Meter Fußweg , Gewann
Ortsetter .

5.
, Lagerbuch Nr . 41 . Plan Nr . 2 .
3 Ar 20 Meter Fußweg , Gewann

Ortsetter .
6 .

Lagerbuch Nr . 51 . Plan Nr . 2.
II Ar 06 Meter Ortsweg , Gewann

Ortsetter .
7. >

Lagcrbuch Nr . 51 . Plan Nr . 3.
10 Ar 97 Meter Ortsweg , Gewann

Ortsetter .
8.

Lagerbuch Nr . 51 . Plan dir . 20 .
14 Ar 02 Meter Feldweg aus dem

Ort nach Gewann Ritti . ; anderseits Anton Jäger .
9 . > 32.

Lagcrbuch ffkr . 64 . Plan Nr . 2 . Lagerbuch Nr . 168 . Plan Nr - 2 .
3 Ar 8 Meter Weg , Gew . Ortsetter . 15 Ar 80 Meter Weg von Kappel

10 . nach Wittenweier.
Lagerbuch Nr . 61 . Plan Nr . 3.

2 Ar 12 Meter Weg , Gew . Ortsctter . '
11 . ;

Lagerbuch Nr . 71 . Plan Nr . 2.
4 Ar 39 Meter Weg , Gew . Ortsctter .

12 . ;
Lagerbuch Nr . 72 . Plan Nr . 2 . l

2 Ar 63 Meter Teich , Gewann Orts¬
etter, einerseits Adolf Hilß, anderseits
Martin Ruder . !

13 . !
Lagerbuch Nr . 77 . Plan Nr . 2 . !

7 Ar 89 Meter Weg , Gew . Ortsetter .
14 . j

Lagerbuch Nr . 77. Plan Nr . 20 .
'

36 Ar 45 Meter Weg aus dem Ort
durch Gewann Ritti . ^

15 . ,
Lagerbuch Nr . 77. Plan Nr . 21 .

33.
Lagerbuch Nr . 168 . Plan Nr . 4.
31 Ar 95 Meter Weg dergleichen .

34 .
Lagerbuch Nr . 168 . Plan Nr . 5.
49 Ar 14 Meter Weg deßgl.

35.
Lagerbuch Nr . 168. Plan Nr . 10.
74 Ar 70 Meter Weg deßgl.

36 .
Lagerbuch Nr . 163 . Plan Nr . 14.
25 Ar 11 Dieter Weg deßgl.

37 .
Lagerbuch Nr . 168 . Plan Nr . 15.
28 Ar 98 Meter Weg deßgl.

38.
Lagerbuch Nr . 252 . Plan Nr . 3 .
1 Ar 27 Meter öder Platz , Gewann

Ortsetter , neben David Kirncr Wtb.
3 Är 04 Meter Weg , Gewann Ritti . und Anton Stumpp .

16 . ! 39
Lagerbuch Nr . 90 . Plan Nr . 2- ! Lagerbuch Nr . 263 . Plan Nr . . 3.

59 Meter Weg , Gewann Ortselter . ! ^ 8 Är 81 Meter Waidfeld, Gewann
17.

Lagerbuch Nr . 93 . Plan Nr . 2.
1 Ar 98 Meter Weg , Gew . Ortsetter .

18.
Lagerbuch Nr . 100 . Plan Nr . 2.
6 Ar 72 Meter Weg , Gew . Ortsetter .

19.
Lagerbuch Nr . 112 . Plan Nr . 29 .
3 Ar 30 Meter Graben im Mühle¬

grund, beiderseits Aufstößer.
20.

Lagerbuch Nr . 113 . Plan Nr . 2.
9 Ar 91 Meter Kanal , Gewann

Ortsctter , einers . Karl Metz u . Söhne ,
anderseits Gemeinde.

21 .
Lagerbuch Nr . 114 . Plan Nr . 2.
8 Är 70 Meter Weg , Gewann Orts¬

etter , beiderseits Aufstößer..
22.

Lagerbuch Nr . 119 . Plan Nr . 2 .
84 Är 62 Meter Elzfluß . Gewann

Ortsetter , beiderseits Aufstößer.
23.

Lagerbuch Nr . 119 . Plan Nr . 3 .
28 Ar 62 Meter Elzfluß , Gewann

Ortsetter .
24 .

Lagerbuch Nr . 119 . Plan Nr . 7.
1 Hektar 51 Är 40 Meter Elzfluß ,

von Marke 289 bis Marke 1247 .
25.

Lagerbuch Nr . 119 . Plan Nr . 20 .
1 Hektar 16 Ar 63 Meter Elzfluß,

von Marke 845 bis Marke 289 .
26 .

Lagerbuch Nr . 119 . Plan Nr . 29 .
23 Är 31 Meter Elzfluß.

27 .
Lagerbuch Nr . 119 . Plan Nr . 30 .
1 Hekt . 13 Är 40 Meter Elzffuß.

28 .
Lagerbuch Nr . 126 . Plan Nr . 2.
44 Ar 07 Meter Ortsweg , Gewann

Ortsetter .
29.

Lagerbuch Nr . 126 . Plan Nr . 3.
50 Är 37 Meter Ortsweg , Gewann

Ortsetter , vo» Marke865bis Marke 876 .
30 .

Lagerbuch Nr . 130 . Plan Nr . 2.
6 Ar 44 Meter Lindenrain, Gewann

Ortsetter , einers . Josef Andlauer jg. ,
anderseits Ortsstratze .

31 .
Lagerbuch Nr . 136 . Plan Nr . 2.
3 Är 11 Meter Vorplatz , Gewann

Ortsetter , einerseits Weg , anderseits
Aufstößer.

40 .
Lagerbuch Nr . 266 . Plan Nr . 3.
59 Meter Weg an die Elz , Gewann

Ortsetter .
41 .

Lagerbuch Nr . 392 . Plan L7r . 4.
12 Är 26 Meter Weg , Gewann

Gaßwegfeld (Bodengewann ) .
42 .

Lagerbuch Nr . 442 . Plan Nr . 4.
30 Är 60 Meter Weg , Gewann

Gaßwegfeld.
43 .

Lagerbuch Nr . 465 . Plan Nr . 4.
18 Är 18 Meter Weg , Gewann

Gaßwegfeld.
144.

Lagerbuch Nr , 466 . Plan Nr . 4.
8 Är 1 Meter Ackerland Gewann

Gaßwegfeld (Untergraben) , -einerseits
Weg Nr . 442, anders. Wendelin Hilß.

45.
Lagerbuch Nr . 471 . Plan Nr . 4.
8 Är 25 Meter Ackerland , Gewann

Gaßweafeid (Untergarten) , . einerseits
Karl Gicdemann , anderseits Leopold
Andlauer .

46. i
Lagerbuch Nr . 548. Plan - Nr . 4.
45 Är 18 Meter Weg . Gewann

Gaßwegfeld (Obergarten ) .
47 .

Lagerbuch Nr . 617. Plan Nr . 5.
29 Ar 70 Meter Weg , Gewann

Schlittwegfeld (Saufeld ) .
48.

Lagerbuch Nr . 617 . Plan Nr . 9.
50 Är 76 Meter Feldgrabenweg, Ge¬

wann Schlittwegfeld.
49 .

Lagerbuch Nr . 617 . Plan Nr . 11.
14 Ar 22 Meter Feldgrabepweg, Ge¬

wann Schlittwegfeld , von Marke 1024
bis zum Kapuzinergraben .

50.
Lagerbuch Nr . 618 . Plan Nr . 5.
17 Är 68 Meter Weg , Gewann

Schlittwegfeld .
51 .

Lagerbuch Nr . 618. Plan Nr . 9.
35 Ar 64 Meter Weg , Gewann

Schlittwegfeld.
52.

Lagerbuch Nr . 619 . Plan Nr . 5.
33 Ar 37 Meter Weg , Gewann



53.
Lagerbuch Nr . 777 . Plan Nr 5
18 Ar 63 Meter Weg, Gew . Bühl¬

feld (Unterelz ) .
^

Lagerbuch Nr . 520 . Plan Nr . 4 .
18 Ar 18 Meter Ackerland , Gewann

Gaßwegfeld (Obergarten ) , einerseits
Xaver Kölble , anderseits Johann Benz
Erben .

^
Lagerbuch Nr . 882 . Plan Nr . 6.
35 Ar 10 Meter Weg (Pfadweg ) ,

Gewann Schlittwegfeld (Ziegelacker ) .
56.

Lagerbuch Nr . 882 . Plan Nr . 8 .
34 Ar 83 Meter Pfadweg , Gewann

Kreuzwegfeld.
57.

Lagerbuch Nr . 939 . Plan Nr . 6.
38 Ar 89 Pieter Ackerland , Gewann

Schlittwegfeld , einerseits Georg Benz,
anderseits Weg.

58.
Lagerbuch Nr . 1001 . Plan Nr . 6 .
7 Ar 66 Meter Weg , Gewann

Schlittwegfeld.
59.

Lagerbuch Nr . 1098 . Plan Nr . 7 .
35 Ar 58 Meter Ackerland , Gewann

Kreüzwegfeld (Striegelrain ) , einerseits
Helena Andlauer, anders , selbst.

60.
Lagerbuch Nr . 1099 . Plan Nr . 7 .
34 Ar 11 Meter Weg , Gewann

Schlittwegfeld.
60 '

,
'
s .

Lagcrbuch Nr . 1100 . Plan Nr . 7 . -
75 Ar 17 Meter Weg , Gew . Grün ,

von Marke 1271 bis 1260 .
61.

Lagerbuch Nr . 1100 . Plan Nr . 20 .
75 Ar 4 Meter Weg und Graben ,

Gewann Grün , von Marke 876 bis
Marke 1271 .

62.
Lagcrbuch Nr . 1101 . Plan Nr . 7 .
56 Ar 55 Meter Wiese , Gewann

Grün , einerseits Elzfluß , anderseits
Fridolin Hilß.

63.
Lagerbuch Nr . 1119 . Plan Nr . 7 .
11 Ar 1 Dieter Weg , Gew . Grün ,

einerseits Aug . Bing , anders . Philipp
Hasenfrah.

64.
Lagerbuch Nr . 1162. Plan Nr . 7 .
3 Ar 98 Meter Ackerland , Gewann

Grün , einers . Elz , anders . Xaver Bing .
65.

Lagerbuch Nr . 1172 . Plan Nr - 7 .
22 Ar 34 Meter Wiese , Gewann

Grün , einerseits selbst, anderseits Josef
Lorber.

66.
Lagerbuch Nr . 1179 . Plan Nr . 7 .
8 Ar 62 Meter Ackerland , Gewann

Grün , einers. Aufstößer, anders . Weg
67.

Lagerbuch Nr . 1180 . Plan Nr . 7 .
1 Ar 15 Meter Wiese , Gewann Grün ,

einerseits Peter Motz , anders . Martin
Ruder .

68.
Lagerbuch Nr . 1182 . Plan Nr . 7 .
4 Ar 62 Meter Wiese , Gewann Grün ,

einerseits Martin Ruder , anders. Joses
Bührle .

69.
Lagerbuch Nr . 1272 . Plan Nr . 8 .
5 Ar 28 Meter Weg im Gewann

Kreuzwegfeld (Fahnacker ) , einers . Karl
Finkbeiner, anders . Aufstößer.

70.
Lagerbuch Nr . 1273 . Plan Nr . 9 .
10 Ar 33 Meter Weg , Gewann

Kreuzwegfeld.
71 .

Lagerbuch Nr . 1525 . Plan Nr . 9.
27 Ar 36 Meter Weg , Gewann

Bühlfeld (Bühlgewann ) . '
72.

Lagerbuch Nr . 1858 . Plan Nr . 10.
29 Ar 07 Meter Weg, Gewann Bühl¬

feld (Casparswinkel ) , einers . Victoria
Utz , anders . Weg.

73.
Lagerbuch Nr . 1859 . Plan Nr . 10.
13 Ar 33 Meter Weg, Gewann Bühl¬

feld (Casparswinkel ) .
74.

Lagerbuch Nr . 2077 . Plan Nr . 12.
42 Ar 35 Meter Wiese , Gewann

Graberau , einers. Xaver Bing , ander¬
seits selbst.

75.
Lagerbuch Nr . 2078 . Plan Nr . 12.
37 Ar 60 Meter Wiese , Gewann

Graberau , einers . selbst, anders. Martin
Hasenfratz.

76 .
Lagerbuch Nr . 2085 . Plan Nr . 12.
31 Ar 20 Meter Wiese , Gewann

Graberau , beiderseits selbst.
77.

Lagerbuch Nr . 2086 . Plan Nr . 12.
14 Ar 95 Meter Wiese , Gewann

Graberau , einerseits selbst, anderseits
Ludwig Wieber.

78.
Lagerbuch Nr . 2096 . Plan Nr . 12.
10 Ar 72 Meter Wirse , Gewann

Graberau , einers . Sebastian Motz Ww . ,
anderseits selbst.' 79.

Lagerbuch Nr . 3097 . Mau Nr . 12.
8 Ar 44 Meter Wiese , Gewann

Graberau , einers. Ludwig Wieber , an¬
derseits selbst.

Lagerbuch Nr . 2103 . Plan Nr . 12.
27 Ar 10 Meter Wiese . Gewann

Graberau , einers . Rudolf Hilß , ander¬
seits selbst

81.
Lagerbuch Nr . 2104 . Plan Nr . 12.

Graberau ; beiderseits selbst.
82 .

Lagerbuch Nr . 2105 . Plau Nr . 12.
17 Ar 93 Meter Wiese . Gewann

Graberau , einers . selbst , anders . Adam
Nufer .

Lagerbuch Nr . 2138 . Plan Nr . 12.
31 Ar 65 Meter Wiese , Gewann

Grabcrau , einers . Josef Glück , ander¬
seits selbst .

84.
Lagerbuch Nr . 2139 . Plan Nr . 12.
24 Ar 65 Meter Weg , Gewann

Graberau .
85 .

Lagerbuch Nr . 2140. Plan Nr . 12.
17 Ar 35 Meter Wiese , Gewann

Graberau , einers . Josef Kufner , anders,
selbst.

86 .
Lagcrbuch Nr . 2141 . Plan Nr . 12.
34 Ar 56 Meter Weg , Gewann

Graberau .
87 . .

Lagerbuch Nr . 2142. Plan Nr . 12.
16 Ar 18 Meter Graben , Gewann

Graberau .
88 .

Lagcrbuch Nr . 2143 . Plan Nr . 12.
43 Ar 02 Meter Weg und Graben ,

Gewann Graberau .
89 .

Lagerbuch Nr . 2165 . Plan Nr . 12 .
4 Ar 12 Meter Fußweg , Gewann

Kreüzwegfeld (Döresloch) , einerseits
Rudolf Hilß und Barthol . Sehrer ,
anderseits Eduard Andlauer.

90 .
Lagerbuch Nr . 2201 . Plan Nr . 13.
83 Hectar 8 Ar 35 Meter Wald ,

Gewann Ellenbogen , einers . Aufstößer,
anderseits Kapuzinergraben .

91 .
Lagerbuch Nr . 2202 . Plan Nr . 13 .
54 Ar 91 Meter Wiese , Gewann

Graberau , einers . Aufstößer, anders . Weg.
92.

Lagerbuch Nr . 2203 .r . Plan Nr . 13.
2 Hektar 99 Ar 80 Meter Ackerland ,

Gewann Verbotwald , einers . Gemar¬
kung Rust , anderseits selbst.

93 .
Lagerbuch Nr . 2203 .5 . Plan Nr . 13 .
11 Ar 38 Meter Weg , Gewann Ver¬

botwald, beiderseits selbst.
94.

Lagerbuch Nr . 2203. c . Plan Nr . 13.
6 Hectar 98 Ar 50 Meter Ackerland ,

Gewann Berbotwald , beiders . selbst.
95.

Lagerbuch Nr . 2203 .4. Plan Nr . 13.
13 Ar 48 Meter Weg , Gewann Ver

botwald, beiderseits selbst.
96 .

Lagerbuch Nr . 2203. s . Plan Nr . 13.
7 Hektar 34 Ar 34 Meter Ackerland ,

Gewann Verbotwald , beiderseits selbst.
97 .

Lagerbuch Nr . 2203 . I. Plan Nr . 13 .
12 Ar 73 Meter Weg , Gewann Ver

botwald, beiderseits selbst.

Lagcrbuch Nr . 2203 . 8 . Plan Nr . 13.
6 Hektar 74 Ar 50 Meter Ackerland ,

Gewann Verbotwald , beiders. selbst.
99 .

Lagerbuch Nr . .2203. >>. Plan Nr . 13.
11 Ar 51 Meter Weg , Gewann Ver¬

botwald, beiderseits selbst.
100 .

Lagerbuch dir . 2203 . i . Plan Nr . 13.
1 Hectar 42 Ar 83 Meter Ackerland ,

11 Ar 59 Meter Wiese , Gewann Ber¬
botwald , einerseits selbst , anderseits
Karl Hoch .

101 .
Lagerbuch Nr . 2204 . Plan Nr . 13.

180 Hectar 06 Ar 21 Meter Wald,
Gewann Gebirgswald (Waldgemar¬
kung ) , einers . Gemeindewald Grafen -
hauscn , anderseits Privatwiesen von
Münsterthal .

102 .
Lagerbuch Nr . 2224. Plan Nr . 14.

61 Ar 02 Meter Ackerland , Gewann
Neumatten , einerseits Reinhard Leser,
anderseits Weg.

103 .
Lagerbuch Nr . 2225. Plan Nr . 14,

59 Ar 31 Meter Ackerland , Gewann
Neumatten , einerseits Reinhard Leser
und selbst, anderseits Josef Kühner.

104 .
Lagerbuch Nr . 2227 . Plan Nr . 14.

59 Ar 13 Meter Ackerland , Gewann
Neumatten , einerseits Weg , anderseits
Rudolf Stricker .

105 .
Lagerbuch Nr . 2235. Plan Nr . 14.

1 Hectar 30 Ar ^0 Meter Ackerland ,
Gewann Neumatten , einerseits Max
Hilß , anderseits Karl Friedrich Heitz .

106 .
Lagerbuch Nr . 2238 . Plan Nr . 14.

99 Ar 09 Meter Ackerland u . Wiese,
Gewann Neumatten , einerseits Jakob
Heitz Wtb . , anderseits Gemarkung
Grafenhausen .

107 .
Lagerbuch Nr . 2239 . Plan Nr . 14.
8 Ar 25 Meter Weg , Gewann Neu¬

matten . beiderseits Aufstößer.
108 .

Lagerbuch Nr . 2240. Plan Nr . 14.
89 Ar 10 Meter Ackerland , Gewann

Neumatten , einerseits Weg , anderseits
Domänenärar und Franziska Leser.

109 .
Lagerbuch Nr . 2250 . Plan Nr . 14.

52 Ar 11 Meter Ackerland , Gewann
Neumatten , einerseitsWendelin Fliehler,̂
anderseits Karl Finkbeiner.

UV .
Lagerbuch Nr . 2272 . Plan Nr . 14.

13 Ar 08 Meter Ackerland . Gewann
Landolm Bührle , rheinmatt

anderseits Georg Benz . !
111 . !

Lagerbuch Nr . 2289 . Plan Nr . 14.
'

17 Ar 44 Meter Weg , Gewann Neu¬
matten, einers. Aufstößer , anders , selbst .

112.
Lagerbuch Nr . 2290 . Plan Nr . 14.

76 Ar 32 Meter Ackerland , Gewann
Neumattcn , einerseits Weg , anderseits
Kapuzinergraben.

113.
Lagerbuch Nr . 2191 . Plan Nr . 14.
35 Ar 82 Meter Kapuzinergraben ,

Gewann Neumatten, einers . selbst , an¬
derseits Aufstößer .

114.
Lagerbuch Nr . 2314 . Plan Nr . 15 .

12 Ar 80 Meter Weg von Grafen¬
hausen nach Wittenweier, Gewann Neu¬
matten, beiderseits Aufstößer.

115 .
Lagerbuch Nr . 2324 .« . Plan Nr . 15 .

5 Ar 49 Meter Weg , Gewann Neu¬
matten, beiderseits Aufstößer.

116 .
Lagerbuch Nr . 2324 . n . Plan Nr . 15.

4 Ar 8 Meter Weg , Gewann Neu¬
matten, beiderseits Aufstößer.

117.
Lagerbuch Nr . 2391 . Plan Nr . 15.

31 Ar 5 Meter Ackerland , Gewann
Neumatten, einers. Diebold Läßle 111. ,
anders . Weg.

118.
Lagerbuch Nr . 2409 . Plan Nr . 16.

9 Ar 27 Meter Weg , Gewann
Wittenweirerseld, einers . Gg . Mathias
Ottmann , anderseits Äufstößer.

119.
Lagerbuch Nr . 2409 . - Plan Nr . 17 .

22 Ar 32 Meter Weg , Gewann
Wittenweirerseld, beiderseits Aufstößer.

120 .
Lagerbuch Nr . 2424 . Plan Nr . 16.

14 Ar 23 Meter Weg , Gewann
Wittenweirerseld , einerseits Aufstößer,
anderseits Andr. Heimburger II .

121.
Lagerbuch Nr . 2452 . Plan Nr . 16 .
4 Ar 83 Meter Weg, Gew . Witten -

weiererfeld .
122 .

Lagerbuch Nr . 2464 . Plan Nr . 16.
20 Ar 7 Meter Weg . Gew . Witten -

weiererfeld , beiderseits Äufstößer.
123 .

Lagerbuch Nr . 2511 . Plan Nr . 17 .
12 Ar 23 Meter Weg, Gew . Witten -

weiererfeld , einers. Gemarkung Witten -
Weier , anders . Diebold Roll I . und A.

124 .
Lagerbuch Nr . 2609 . Plan Nr . 17.
18 Ar 18 Meter Weg , Gew . Witten -

weiererfeld .
125

Lagerbuch Nr . 2668 . Plan Nr . 17.
8 Ar 70 Meter Wiese , Gewann Auli ,

einers. Johann Wieber Wtb . , anders.
Josef Klauser.

126.
Lagerbuch Nr . 2679 . Plan Nr . 17.
32 Ar 37 Meter Wiese , Gew . Auli,

einers. Amand Glück , anderseits selbst .
127.

Lagerbuch Nr . 2680 . Plan Nr . 17.
5 Ar 56 Meter Wiese , Gew . Auli,

einers. Johann Löffel, anders . Weg.

Lagerbuch Nr . 2680 . Plan Nr . 12.
1 Hekt . 17 Ar 77 Meter Wiese , Ge¬

wann Graberau , beiders. Aufstößer.
129

Lagerbuch Nr . 2682 . Plan Nr . 18.
74 Hekt. 28 Ar 71 Meter Wald und

Altrhein, Gewann Breitsand , einerseits
Domänenärar , anders . Auli.

130.
Lagerbuch Nr . 2683 . Plan Nr . 18.
34 Hekt. 82 Ar 64 Meter Wald und

Altrhem, Gewann Fahr - und Bingen¬
kopf, einers. Gemarkung Rheinau , an¬
derseits Ausstößer .

131.
Laaerbuch 'Nr . 2684 . Plan Nr . 18.
6 Hekt. 35 Meter Altwasser , Gew .

Taubergießcn , einerseits Gemarkung
Rheinau, anders . Aufstößer.

132.
Lagerbuch Nr . 2684 . Plan Nr . 19.
3 Hekt. 9 Ar 69 Meter Altwasser,

Gewann Taubergießen, einerseits Ge¬
markung Rheinau, anders . Aufstößer.

133
Lagerbuch Nr . 2684 . Plan Nr . 23 .
1 Hekt. 31 Ar 94 Meter Altwasser,

Gewann Taubergicßen, beiders . selbst.
134.

Lagerbuch Nr . 2684 . Plan Nr . 24 .
2 Hekt. 68 Ar 11 Meter Altwasser.

Gewann Taubergießen, beiders . selbst .
135.

Lagerbuch Nr . 2684 . Plan Nr . 25 .
4 Hekt. 85 Ar 55 Meter Altwasser,Gewann Taubergießen, beiders . selbst .

136.
Lagerbuch Nr . 2684 . Plan Nr . 26 .
35 Ar 82 Meter Altwasser , Gewann

Taubergießen, beiders. selbst.
137 .

Lagcrbuch Nr . 2685 . Plan Nr . 7 .
6 Hekt. 86 Ar 1 Meter Wiese , Ge¬

wann Grün , einers. selbst, anderseits
Aufstößer .

Lagerbuch Nr . 2686 . Plan Nr . 18.
12 Hekt. 88 Ar 9 Meter Wiese , Ge¬

wann Ruhwald, einers. selbst, anders.
Aufstößer .

139.
Lagerbuch Nr . 2691 . Plan Nr . 19.
3 Ar 83 Meter Weg , Gew . Unter-

rheinmatt.
140.

Lagerbuch Nr . 2692 . Plan Nr . 19.
3 Ar 21 Meter Weg, Gew . Unter -

141 .
Lagerbuch Nr . 2714. Plan Nr . 19.
5 Hekt . 87 Ar 48 Meter Wald . Ge¬

wann Steinköpfle , einers . Taubergießen,
anderseits Aufstößer.

142 .
Lagerbuch Nr . 2715. Plan Nr . 19.
29 Ar 70 Meter Wald , Gewann

Elzkopf , einers . Gemarkung Rheinau,
anderseits Taubergicßen .

143 .
Lagcrbuch Nr . 2748 . Plan Nr . 19.
16 Ar 10 Meter Weg , Gewann

Unterstem.
144 .

Lagerbuch Nr . 2750. Plan Nr - 19.
10 Ar Wiese , Gewann Unterstem ,

einers . Straße nach Rheinau , anders .
Karl Gicdemann .

145 .
Lagerbuch Nr . 2797 . Plan Nr . 19.
17 Ar 44 Meter Weg , Gewann

Unterstein.
146 .

Lagerbuch Nr . 2838 . Plan Nr . 19.
K11 Ar 50 Meter Acker und Wiese,
Gewann Unterstem, einerseits Marün
Ruder , anderseits Straße .

147 .
Lagerbuch Nr . 2839 Plan Nr . 19.

3 Ar 35 Meter Acker und Wiese ,
Gewann Unterstem , einerseits Maria
Anna Brogle , anders. Straße .

148 .
Lagerbuch Nr . 2857 . Plan Nr . 19.
12 Ar 37 Meter Weg , Gewann

Unterstem.
149 .

Lagerbuch Nr . 2862 . Plan Nr . 19 .
4 Ar 10 Meter Weg , Gewann

Unterstem.
150 .

Lagerbuch Nr . 2881 . Plan Nr 20.
21 Ar 78 Meter Weg , Gewann

Neugetänd .
151 .

Lagerbuch Nr . 2991 . Plan Nr . 20.
2 Ar 52 Meter Weg , Gewann

Altritti , einers . Aufstößer, anders . David
Köbele.

152 .
Lagerbuch Nr . 3014 . Plan Nr . 20.
4 Ar 34 Meter Ackerland , Gewann

Altritti , einers . Jakob Köbele , ander¬
seits Weg .

153 .
Lagerbuch Nr . 3015 . Plan Nr . 20.
6 Ar 62 Meter Weg , Gewann

Altritti , einerseits Aufstößer, anderseits
Stefan Andlauer .

154 .
Lagerbuch Nr . 3027 . Plan Nr . 20.
1 Ar 57 Meter Weg , Gewann

Altritti , einers . Mathias Bührle , ander
seits Aufstößer.

155 .
Lagerbuch Nr . 3044. Plan Nr . 20.
2 Ar 39 Meter Weg , Gewann

Altritti , beiderseits Äufstößer.
156 .

Lagerbuch Nr . 3055. Plan Nr . 20.
1 Ar 69 Meter Weg , Gewann

Altritti , beiderseits Aufstößer.
157 .

Lagerbuch Nr . 3081 . Plan Nr . 20.
2 Ar 41 Meter Weg , Gewann

Altritti , einers . Peter Leser, anderseits
Josef Köbele.

158 .
Lagerbuch Nr . 3112 . Plan Nr . 20.
2 Ar 18 Meter Weg , Gewann

Altritti , beiderseits Aufstößer.
159 .

Lagerbuch Nr . 3120 . Plan Nr . 20.
2 Ar 95 Meter Weg , Gewann

Altritti , beiderseits Aufstößer.
IM .

Lagerbuch Nr . - 3134 . Plan Nr . 20.
1 Ar 85 Meter Weg , Gewann Ritti ,

einers . Aufstößer, anders . Fridolin Hilß
Erben .

161 .
Lagerbuch Nr . 3135 . Plan Nr . 20.
1 Ar 77 Meter Weg , Gewann Ritti ,

beiderseits Aufstößer.
162 .

Lagerbuch Nr . 3167 . Plan Nr . 20.
5 Ar 14 Meter Weg , Gewann Voran,

beiderseits Aufstößer.
163 .

Lagerbuch Nr . 3183 . Plan Nr . 20.
L Ar 92 Meter Wiese , Gew. Voran,

einers . Weg , anders. Bernhard Sehrer
ledig.

164 .
Lagerbuch Nr . 3184 . Plan Nr . 20.
5 Ar 45 Meter Acker, Gew. Vorau,

einers. Aufstößer , anderseits Bernhard
Sehrer ledig.

165 .
Lagerbuch Nr . 3205 . Plan Nr . 20.
95 Ar 49 Meter Schwein- u . Gäns -

weide. Gewann Vorau , einers. Ritti-
weg, anderseits Aufstößer.

166 .
Lagerbuch Nr . 3248 . Plan Nr . 21 .
7 Ar 35 Meter Weg , Gewann Ritti,

einers. Josef Kühner , anders . Weg .
167 .

Lagerbuch Nr . 32M. Plan Nr . 21 .
9 Ar 44 Meter Graben , Gewann

Nachweid.
168 .

Lagerbuch Nr . 3260. Plan Nr . 22.
14 Ar 64 Meter Graben , Gewann

Nachweid.
169 .

Lagerbuch Nr . 3288 . Plan Nr . 21 .
7 Ar 83 Meter Weg , Gewann Nach¬

weid , einerseits Josef Köbele und Karl
Wieder , anders. Aufstößer.

170 .
. Lagerbuch Nr . 3308 . Plan Nr . 21 .

19 Ar 44 Meter Graben , Gewann
Nachweid.

171 .
Lagerbuch Nr . 3310. Plan Nr . 21 .

22 Ar 68 Meter Ackerland . Gewann
Nachweid , einerseits Viktoria Sehrer ,
anders . Anton Nuser.

172.
Lagerbuch Nr . 3325 . Plan Nr . 21 .
28 Ar,98 Meter Weg , Gewann

Nachweid , einerseits PH . Hafenfratz,
anders . Erhard Wieber.

173.
Lagerbuch Nr . 3335 . Plan Nr . 21 .
9 Ar 5 Meter Ackerland , Gewann

Nachweid , einers. Baulastenfond , ander¬
seits Georg Herbstricth .

„ 174 .
Lagerbuch Nr . 3392 . Plan Nr . 21 .
13 Ar 95 Meter Wiese , Gewann

Nachweid, einers. August Bing , ander¬
seits Weg und Georg Bittet .

175.
Lagerbuch Nr . 3393 . Plan Nr . 21 .
41 Ar 58 Meter Weg , Gewann

Nachweid , beiderseits Aufstößer.
, 176.
Lagerbuch Nr . 3394 . Plan Nr . 21 .
34 Ar 11 Meter Wiese , Gewann

Nachweid , einers. Aufstößer, anderseits
Andreas Kirner.

177 . '
Lagerbuch Nr . 3458 . Plan Nr . 21 .
17 Ar 96 Meter Ackerland , Gewann

Nächweid , einers. Adam Dörr , anders.
Georg Engelmann.

178 .
Lagerbuch Nr . 3471 . Plan Nr . 21 .
67 Ar 77 Meter Ackerland , Gewann

Nachweid , einerseits Georg Herbstrith,
anderseits Straße .

179.
Lagerbuch Nr . 3480 . Plan Nr . 22 .
2 Ar 68 Meter Weg , Gewann

Frattersmatt , einerseits Jakob Köbele ,
anderseits Lorenz Glück .

Lagerbuch Nr . 3507 . Plan Nr . 22 .
6 Ar 19 Meter Wiese , Gewann

Wittle, einerseits Martin Mcier , an¬
derseits Straße .

181.
Lagerbuch Nr . 3508 . Plan Nr . 22 .
8 Ar 97 Meter Ackerland , .Gewann

Wittle , einerseits Straße , anderseits
Cyprian Wieber .

182.
Lagerbuch Nr . 3529 . Plan Nr . 22 .
8 Ar 81° Meter Ackerland , Gewann

Wittle , einerseits Eduard Andlauer ,
anderseits Wendclin Hilß.

183.
Lagerbuch Nr . 3549 . Plan Nr . 22 .
10 Ar 36 Meter Wiese, , Gewann

Wittle , einerseits Eduard Andlauer ,
anderseits Graben. '

184.
Lagcrbuch Nr . 3564 . Plan Nr . 22 .
35 Ar 56 Meter Weg , Gewann

Wittle , einerseits Johann Stumpp, --
anderseits Martin Maier .

185.
Lagerbuch Nr . 3606 . Plan Nr . 22 .
19 Ar 44 Meter Ackerland , Gewann

Wittle, einers. Hch . Ruder , anderseits
Straße .

186 .
Lagerbuch Nr . 3609 . Plan Nr . 22 .
8 Ar 57 Meter Ackerland , Gewann

Wittle, einers. Clemens Birkle, anders.
Erhard Löffel.

187.
Lagerbuch Nr . 3607 . Plan Nr . 22 .
2 Ar 4 Meter Ackerland , Gewann

Wittle , einerseits Straße , anderseits
Clemens Birkle .

Lagerbuch Nr . 3629 . Plan . Nr . 22.
18 Ar 29 Meter Wiese , Gewann

Wittle, beiderseits selbst.
189.

Laaerbuch Nr . 3630 . Plan Nr . 22 .
1 Hekt. 68 Ar 30 Meter Wiese und

Graben, Gewann Wittle , einers . selbst ,
anderseits Josef Zahn.

190.
Lagerbuch Nr . 3631 . Plan Nr . 22.
26 Ar 77 Meter Weg, Gew . Mittel¬

stem , einers . Weg , anders. Äufstößer .
191.

Lagerbuch Nr . 3631 . Plan Nr . 23.
26 Ar 82 Meter Weg, Gew . Mittel¬

stem , einers . Weg , anders. Aufstößer .
192.

Laaerbuch Nr . 3632 . Plan Nr . 23.
5 Ar 27 Meter Weg , Gew . Unter¬

stem , beiderseits Aufstößer.
193

Lagerbuch Nr . 3632 . Plan Nr . 25.
26 Ar 91 Meter Weg, Gew . Unter¬

stem , von Marke 312 bis 582 .
194.

Lagerbuch Nr . 3639 . Plan Nr . 23.
10 Ar 85 Meter Weg, Gew . Unter¬

stem , von Marke 420 nach d . Mittelstem.
195

Lagerbuch Nr . 3641 . Plan Nr . 23.
7 Ar 65 Meter Wiese , Gew . Unter--

stem , einers. Johann Gruseck, anders.
Straße .

196 .
Lagerbuch Nr . 3692 . Plan Nr . 23.

2 Ar 21 Meter Weg, Gewann Unter¬
stem von Marke 421 bis Grundstück
3691.

197.
Lagerbuch Nr . 3693 . Plan Nr . 23.
6 Ar 57 Meter Weg, Gewann Unter¬

stem, von Marke 422 bis 443 .
198.

Lagerbuch Nr . 3694 . Plan Nr - 23.
20 Ar 07 Meter Wiese , Gewann Un¬

terstem , einerseits Straße , anderseits
Karl Gänßhirt alt.

199.
Lagerbuch Nr . 3706 . . Plan Nr . 23.
6 Ar 76 Meter Ackerland , Gewann

Unterstem , einerseits Landolm Bührle .
anders. Landolin Buel .

200 .
Lagerbuch Nr . 3707 . Plan Nr . 23.



6 Hectar 07 Ar 50 Meter Wald ,
Gewann Hexcnköpfle , einerseits Alt¬
rhein und Aufstößer, anderseits Ge¬
markung Rheinau.

201 .
Lagerbuch Skr. 3757 . Plan Nr . 23.

10 Ar 58 Meter Weg , Gewann
Halbmond , einers . Karl Gänßhirt jr . ,
anderseits Karl Schad Erben .

202 .
Lagerbuch Nr . 3758 . Plan Nr . 23.

14 Ar 81 . Meter Weg , Gewann
Halbmond von Marke 434 , bis zum
Weg 3631 .

203 .
Lagerbuch Nr . 3758 . Plan dir . 24.

17 Ar 66 Meter Weg , Gewann
Halbmond , von Marke 466 bis zum
Damm .

204 .
Lagerbuch Nr . 3790 . Plan Nr . 23 .

11 Ar 64 Meter Weg , Gew . Halb¬
mond , von Marke 456 bis 3691 .

205 .
Lagerbuch Nr . 3790. Plan Nr . 24 .
15 Ar 49 Meter Weg , Gew . Halb¬

mond , von Marke 464 bis 511 .
206 .

2 Hektar 34 Ar 40 Meter Ackerland ,
Gewann Obersand einerseits Gemar -
Rust, anderseits selbst.

231
Lagerbuch dir . 4455 . 6 . Plan Nr . 13.

55 Ar 54 Meter Weg , Gew . Ober¬
sand , beiderseits selbst.

^32
Lagerbuch Nr . 4455 c . Plan Nr . 23 .

6 Hekt . 75 Ar 44 Meter Ackerland ,
Wiese und Rain , Gewann Obersand,
beiderseits selbst.

233
Lagerbuch dir . 4455 a . Plan Nr . 13.

10 Ar 77 Meter Weg , Gew . Ober¬
sand

'
, beiderseits selbst.

234 .
Lagerbuch Nr . 4455 «?. Plan Nr . 13.

5 Hekt. 28 Ar 96 Meter Ackerland ,
Wiese und Rain , Gewann Obersand,
beiderseits selbst .

235
Lagerbuch Nr . 4455 : . Plan Nr . 13.

7 Ar 7 Meter Weg , Gewann Ober¬
fand , beiderseits selbst.

236 .
Lagerbuch Nr . 4455 g . Plan Nr . 13.
3 Hekt . 26 Ar 66 Meter Ackerland

und Rain , Gewann Obersand , beider-Lagerbuch Nr . 3824 . Plan Nr . 23 . , _ _
8 Ar 37 Meter Weg , Gewann , fists selbst.

Halbmond. 237 .
207 . ! Lagerbuch Nr . 4455 v . Plan Nr . 13 .

k Lagerbuch Nr . 3324 . Plan Nr . 25 . ! 5 Ar 98 Meter Weg , Gew . Ober -
16 Ar 28 Meter Weg , Gewann i sand , beiderseits selbst.

Halbmond, von Marke 462 bis Grund - 238 .
strick Nr . 4097 . I Lagerbuch Nr . 4455 : . Plan Nr . 13.

- . 208 . ^ ! 1 Hekt. 28 Är 46 Meter Ackerland
Lagerbuch dir . 3873 . Plan Nr . 24 . >und Oedung , Gewann Obersand , bei-

5 Ar 66 Meter Weg , Gew . Tauber - ! derseits selbst.
köpfen , einerseits Prudens Bücheler,
anderseits Gregor Schönstem

209 .
Lagerbuch Nr . 3924 . Plan Nr . 24.

2 Hektar 47 Ar 86 Meter Wald , Ge¬
wann Buschen Wald , einerseits Ge¬
markung Rheinau , anderseits Tauber¬
gießen .

210 .
Lagerbuch Nr . 3925 . Plan Nr . 24 .

27 Ar 90 Meter Wald im Buschen
Wald , einerseits Gemarkung Rheinau ,
anderseits Taubergießen.

211 .
Lagerbuch Nr . 4052 .s . Plan dir . 25 .

16 Ar 17 Meter Weg , Gewann
Halbmond.

212 .
Lagerbuch Nr . 4090. Plan dir . 25 .

1 Hektar 54 Ar 53 Meter Wald ,
Gewann Saukopf , einerseits Tauber¬
gießen , anders . Gemarkung Rheinau.

213 .
Lagerbuch Nr . 4139 . Plan dir . 25 .
28 Ar 26 Meter Weg , Gewann

Mittelstein , von Marke 582 bis 521 .
214.

Lagerbuch Nr .' 4139 . Plan Nr . 27 .
14 Ar 78 Meter Weg , Gewann

Mittelstem , von Marke 582 bis 626 .
215 .

Lagerbuch Nr . 4296 . Plan Nr - 26.
20 Ar 79 Meter Weg , Gewann

Mittelstem , von Marke 544 bis 578 .
216 .

Lagerbuch Nr . 297 . Plan Nr . 26.
14 Ar 44 Meter Weg , Gewann

Mittelstem, von Marke 552 bis 560 .
217 .

Lagerbuch Nr . 4308 . Plan dir . 26.
6 Ar 46 Meter Weg , Gewann

Mittelstem , von Marke 551 bis 570 .
218 .

Lagerbuch Nr . 4389 . Plan Nr . 26.
5 Ar 87 Mir . Weg , Gew . Mittel¬

stem , beiderseits Aufstößer.
219 .

Lagerbuch Nr . 4401 . Plan Nr - 26.
7 Ar 79 Mir . Weg , Gew . Mittel¬

stem , beiderseits Aufstößer.
220 .

Lagerbuch Nr . 4415 . Plan dir . 26.
14 Ar 26 Mtr . Weg , Gew . Mittel¬

stein , einerseits Ciprian Kirner alt
Wtw . , anders. Prudenz Bücheler.

221 .
Lagerbuch Nr . 4494.a . Plan dir . 27 .

'

11 Ar 57 Mtr . Weg , Gew . Mittel¬
stem, beiderseits Aufstößer.

222 .
Lagerbuch dir . 4496 . Plan Nr . 27 .
73 Ar 23 Meter Wiesen , Gewann

Mittelstem , einerseits Georg Benz , an¬
derseits Johann Johner Wtw -

223 .
Lagerbuch Nr . 4526 . Plan dir . 27 .

3 Ar 14 Meter Weg , Gew . Kandel¬
matt , von Marke 621 bis Grundstück
4455 .

224 .
Lagerbuch Nr 4537 . Plan Nr . 28.

12 Hektar 6 Ar 14 Meter Ackerland ,
Gewann Allmend, beiderseits selbst.

225 .
Lagerbuch Nr . 4538. Plan dir . 28 .
2 Hektar 94 Ar 48 Meter Wiese nebst

Graben , Gewann Allmend, beids. Weg.
226 .

Lagerbuch dir . 4539 . Plan Nr . 28.
29 Är 50 Meter Weg , Gewann

Allmend, beiderseits selbst.
227 .

Lagerbuch Nr . 4540 . Plan dir . 28.
11 Hektar 20 Ar 50 Meter Acker¬

land und Wiese , Gewann Allmend,
beiderseits Weg.

228 .
Lagerbuch Nr . 4541 . Plan Nr . 29 .

12 Ar 46 Meter Weg , Gew . Neu-
ritti , beiderseits Aufstößer.

229 .
Lagerbuch dir . 4550. Plan dir . 29.

13 Hektar 21 Ar 80 Meter Wiese ,
Wässerkanal, Hanfrötzen, Gew . Neu-
ritti , beiders . Aufstößer.

230 .
. Laoerbuch dir . 4455, » . Plan Nr . .13.

- -> oi ' irr, .

239 .
Lagerbuch Nr . 4565 . Plan Nr . 29 .
2 Hekt. 66 Ar 37 Meter Wiese , Ge¬

wann Mühlegrün , einers . selbst , anders.
Ausstößen

240 .
Lagerbuch dir . 4572 . Plan Nr . 29 .
29 Ar Weg , Gewann Mühlegrün ,

einers . selbst, anders . Aufstößer.
241 .

Lagerbuch Nr . 1576. Plan Nr . 29.
90 Ar 16 Meter Wiese , Gewann

Mühlegrün , einerseits Weg , anderseits
Elzfluß.

242
^ Lagerbuch Nr . 4556 . Plan Nr . 29.

34 Ar 92 Meter Wiese , Gewann
Köpflematt , einerseits Eduard Ruder ,
anders . Josef Andlauer jg .

243 .
Lagerbuch dir . 4586 . Plan Nr . 30.
38 Ar 26 Meter Weg , Gewann

Oberritti .
244 .

Lagerbuch Nr . 4587 . Plan Nr . 30.
62 Är 42 Meter Wiese , Gewann

Mühlegrün , einerseits Weg , anderseits
Elzfluß.

245 .
Lagerbuch Nr . 4595 b . Plan Nr . 30 .
I Ar 6 Meter Weg , Gew . Oberritti ,

einerseits David Kübele , anders . Joh .
Benz Erben.

246 .
Lagerbuch Nr . 2644 . Plan Nr . 30.
33 Ar 66 Meter Wiese , Gew . Oberau

(Elzgewann) , beiders. Albert Kölble.
247 .

Lagerbuch Nr . 4658 . Plan Nr . 30 .
49 Ar 50 Meter Weg , Gew . Oberau ,

von Marke 741 bis zur Banngrenze.
248.

Lagerbuch Nr . 4680 . Plan Nr . 30 .
57 Ar 6 Meter Wiese , Gew . Oberau

(Dürrmatte ) , einerseits Erhard Enderle,
anders. Anton Hilß Erben.

249 .
Lagerbuch Nr . 4706 . Plan Nr . 30 .
16Ar 97 Meter Weg , Gew . Oberau ,

einers . Karl Andlauer, anders . Cyprian
Kirner Wtb .

250 .
Lagerbuch Nr . 4719 . Plan Nr . 30 .
22 Är 14 Meter Wiese , Gewann

Oberau (Dürrmatt ) , einerseits Gabriel
Utz , anderseits Franz Richter.

251 .
Lagerbuch Nr . 4752 . Plan Nr . 30.
57 Är 33 Meter Weg , Gewann

Oberau , beiderseits Aufstößer.
252 .

Lagerbuch Nr . 4757 . Plan Nr . 30.
16 Är 79 Metör Wiese , Gewann

Oberau (Bachmat !) , einerseits Peter
Leser, anders . Lorenz Andlauer.

253
Lagerbuch Nr . 4718 . Plan Nr . 30.
33 Är 48 Meter Wiese , Gewann

Oberau (Bachmatt) , einerseits Anton
Kölble, anders . Franz Richter.

254
Lagerbuch Nr . 4800 . Plan Nr . 30.
59 Ar 58 Meter Ettenbach, Gewann

Oberau .
255 .

Lagerbuch Nr . 4800 . Plan Nr . 32.
17 Ar 78 Meter Ettenbach, Gewann

Oberfeld (Ackermatt ) .

Lagerbuch Nr . 4802. Plan Nr . 31.
18 Är 13 Meter Weg, Gew . Ober¬

feld , von Marke 928 bis zur südlichen
Banngrenze .

257 .
Lagerbuch Nr . 4802 . Plan dir . 32.
24 Är 93 Dieter Weg , Gew . Ober -

fcld , längs der Grafenhausener Bann¬
grenze .

Lagerbuch Nr . 4876 .- Plan Nr . 31 .
II Ar 91 Meter Weg . Gew. Ober¬

feld , von Marke 932 bis Marke 985 .
259 .

Lagerbuch dir . 4909 . Plan Nr . 31 .
5 Ar 80 Meter Weg , Gew . Ober¬

feld , von Marke 930 bis 943 .
Selz unv ^ arov saranr^ Lyrsrmr,—ur -

260 .
i Lagerbuch dir . 4910. Plan Nr . 31 .
j 9 Ar 90 Meter Weg , Gew . Ober -
! feld , von Marke 785 bis 966 .

261 .
Lagerbuch Nr . 4951 . Plan Nr . 31 .
24 Är 39 Meter Weg nach Rust ,

Gewann Oberfeld .
262 .

Lagerbuch dir . 4951 . Plan dir . 32 .
55 Är 44 Meter Weg nach Rust ,

! Gewann Oberfeld .
263 .

Lagerbuch Nr . 4952 . Plan Nr . 31.
3 Ar 87 Meter Weg , Gew . Ober¬

feld , von Marke 741 bis 782 .
264 .

Lagerbuch Nr . 5092 . Plan Nr . 32.
13 Är 30 Meter Weg , Gew . Ober¬

feld , von der Gemarkungsgrenze Gra¬
fenhausen bis an die Straße nach Rust .

Ettenheim , den 25 . September 1880 .
, Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
I . Becherer .

Y .793 .2 . Nr . 21,227 . W .aldshust .
Landwirth Johann Hilpert in Dieten-
berg besitzt auf Gemarkung Unter¬
lauchringen ohne genügende Erwerbs¬
urkunde folgende Liegenschaften :

1 . Haus Nr . 15 : Ein einstöckiges
Wohnhaus im Orte Unterlauchrin¬
gen , neben Gottlieb Gallmann
und Fidel Fischer , mit 13 Ruthen
Hausplatz und Hofraithe.

2. Flb . Nr . 18 : 45 Ruthen 31 Fuß
Garten bei diesem Hause .

Auf Antrag der Genannten werden
alle Diejenigen , welche an den bezeich¬
nten Liegenschaften in den Grund - u.
Pfandbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte , dingliche oder auf
einem Stamm - oder Familiengutsver -
bande beruhende Rechte haben oder zu
haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf
Dienstag den 7 . Dezember 1880,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Waldshut an¬
geordneten Termin anzumelden, widri¬
genfalls solche dem jetzigen Besitzer
gegenüber für erloschen erklärt würden.

Waldshut , den 28 . Septbr . 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh : bad . Amtsgerichts :
Trö nd le .

A .776 . 2 . Nr . 21,672 . Waldshut .
Die Erben des Landwirths Johann
Baptist Müller von Breitenfeld, näm¬
lich : dessen Wittwe , Maria Anna , geb.
Schilling , für sich und ihre rninderiäh-
rigen Kinder August, Julie und Chri¬
stine Müller , ferner Friedrich Severin ,
Älbin Müller und die Ehefrau des
Fabian Lachemann , Karolina , geborne
Müller , besitzen auf der Gemarkung
Thiengcn ohne genügende Erwcrbs -
urkunde folgende Grundstücke :

Flb . Nr . 957 . 87 » 30 gm Ackerfeld
im Breitenfelder Einfang , neben Bar -
tholomä Ebner von Breitenfeld und
Gemeinde Thiengen. Flb . Nr . 816 .
116 » 1 gm Wiesen im inner« Aeule ,
neben Stcinachfluß und Johann Nep.
Lachemann von Breitenfeld . Flb . Nr .
819 . 36 a 90 gm Wiesen allda, beider¬
seits neben Leo Fischer von Breitenfeld.

Auf Antrag der genannten Erben
werden alle Diejenigen , welche an den
bezeichnetenLiegenschaften in denGruüd -
und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem Stamm - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben oder
zu haben glauben , aufgefordert, solche
spätestens in dem auf

Dienstag, - 7 . Dezember 1880 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Waldshut un¬
geordneten Termin anzumelden, widri¬
genfalls solche dem jetzigen Besitzer
gegenüber für erloschen erklärt würden.

Waldshur , den 30 . September 1880 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
T r ö n d l e.

U .831 . 2. Nr . 9493 . Eberbach .
Beschluß .

Die Ehefrau des Landwirths Michael
Haas in Pleutersbach , Eva Marga¬
retha , geborne Riedinger , besitzt auf
Schwanycimer Gemarkung auf Ableben
ihres Vaters , Gg . Peter Riedinger,
nachstehende Grundstücke , bezüglich wel¬
cher der Gemeinderath Schwanheim
Mangels Eintrags in dem Grundbuche
die Gewähr versagt :

1 . 17 a 73 gm Wald im großen
Heißerberg, neb . Leonhard Kollich
und Adam Weiß Erben.

2 . 16 a 2 gm Wald allda, neben den
Vorigen.

3 . 10 a 35 gm Wald allda , neben
Phil . Herbold und Peter Heiß .

4 . 23 a 13 gm Wald allda , neben
Adam Weiß Erben und Phil .
Hilderhof Wittwe.

5 . 9 a 54 gm Wald allda, neb . Phil .
Unfahl und Phil . Heiß.

6 . 15 a 12 gm Wald allda , neben
Jakob und Adam Weiß Erben.

7 . 3 a 6 gm Wald allda, neb . Wil¬
helm Sohns u . Kons, und Michael
Zimmermann alt .

8 . 16 a 29 gm Wald allda , neben
GemeindeSchwanheim u. Michael
Zimmermann alt .

9 . 8 a 73 gm Wald allda , neben
Adam Weiß Erben und Wilhelm
Sohns ^ Erben . !

10. 14 u 13 gm Wald allda , neben :
Phil . Unfahlu . GemeindeSchwan - l
heim , im Gesammtanschlage von
450 M . !

Auf Antrag der Eigenthümerin wer¬
den alle Diejenigen , welche in den

Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Slamm -
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche in dem auf
Montag den 22 . November 1880,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termin dahier geltend zu
machen , widrigens dieselben für erloschen
erklärt werden würden.

Eberbach , den 1 . Oktober 1880.
Großh . bad. Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber:
Heinrich .

Koukursversahre «.
A .849 . Nr . 28,168 . Heidelberg .

Ueber das Vermögen der Heidelberger
Bank A . Henricr L Cie . in Heidel¬
berg wird heute am 7. Oktober 1880,
Vormittags 1̂ 9 Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Der bisherige SequesterHerr Waisen¬
richter I . C . Winter hier wird zum
Konkursverwalter ernannt.

Konkursforderungcn sind bis zum 10.
November 1880 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschuffes, und eintrelendenFalls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichnten Gegenstände auf
Mittwoch den 3 . November 1880,

Vormittags 9 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldete »
Forderungen auf
Dienstag den 30. November 1880 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte — Zim¬
mer Nr . 2 — Termin anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
au den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oder zu leisten , auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 10. No¬
vember 1880 Anzeige zu machen .

Heidelberg, den 7 . Oktober 1880 .
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg .

Veröffentlicht
Der Gerichtsschreiber:

Fabian .
U .857 . Nr . 21,164. Engen . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Schmieds Peter Weggler von
Emmingen ab Egg wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch
aufaehohen.

Engen, den 4 . Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
I . Schäfsauer.

Y . 845 . Nr . 8069 . Lahr . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Kronenwirths Georg Reinbold
von Dinglingen hat das Großh . Amts¬
gericht nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben.

Lahr , den 80. September 1880 .
Großh . bad . Ämisgericht.

Der Genchtsschreiber:

Bekanntmachung .
U .859 . Altbreisach . I » dem

Konkursverfahren gegen den Nachlaß
des verßorbenenRemigius Gert eisen
in Merdingen soll die Schlußverthei-
lung stattfinden.

Der verfügbare Massebestand beträgt
in baar eirca 186 ^ und in Forde¬
rungen aus Liegenjchaftsverkauf941
67 A während 120 ^ 34 bevorrech¬
tigte und 3347 30 A nicht bevor¬
rechtigte Forderungen zu berücksichtigen
sind .

Das Verzeichniß derselben liegt auf
der Gerichtsschreiberei hier zur Einsicht
vor.

Altbreijach, den 7 . Oktober 1880 .
Der Konkursverwalter :

Josef Kill .
Bermögensabsouüerungen .

U . 844 . Nr . 11,945. Konstanz .
Die Ehefrau des Johann Kämmerer ,
Anna Maria , geb . Weisser von Stock¬
wald. vertreten durch Rechtsanwalt
Ochl in Konstanz , hat gegen ihren
Ehemann eine Klage auf Vermögens¬
absonderung erhoben . Zur mündlichen
Verhandlung ist vor Großh . Landge¬
richte Konstanz — Civilkammer 1 ! . —
Termin auf
Donnerstag den 25 . November ,

Vorm . 8s'r Uhr ,
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz, den 4. Oktober 1880 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nothweiler .

N -811 . Nr . 11,889 . Konstanz . Die
Ehefrau des Konrad Honold , Helena,
geb. Renner von Gallmannsweil , wurde
durch Urtheil Großh . Landgerichts da¬
hier — CivilkammerI — vom Heutigen
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern, was zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht wird.

Konstanz, dm 28 . September 1880-
Die Gerichtsschreiberei

, des Großh . bad . Landgerichts.
W e i s e n h 0 r n.

A .843 . Nr . 11,905 . Konstanz . Die
Ehefrau des Johann Georg Braun ,
Maria , geb. Fischer in Efrizweiler,
wurde durch Urtheil des Großh . Land¬

gerichts dahier — Civilkammer II —
vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern, was zur Kennt¬
nißnahme der Gläubiger öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Konstanz, den 23. September 1880.Die Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Weisenhorn .
N819 . Nr . 17,311 . Mannheim .

Durch Urtheil Großh . Landgerichts
Mannheim . Civilkammer I . , vom 22.
dieses Monats wurde die Ehefrau des
Dekorationsmalers Ludwig Lreusch
in Mannheim , jetzt in Heidelberg , Su¬
sanns Wilhelmine , geb . Frankenfeld,für berechtigt erklärt , ihr Vermöge»
von demjenigen ihres Ehemannes ab-
zusondern, was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger bekannt gemacht wird.

Mannheim , den 22 . Septbr . 1880.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
Jung .

Entmündigung.
A .841 . Nr . 2606 . Weinheim . Das

Großh . Amtsgericht Weinheim hat
durch Erkeuntniß vom 4 . Oktober 1880.
Nr . 6544 , den 62 Jahre alten Weber
Valentin Fath von Oberflockenbach
als geisteskrank im Sinne des Land¬
rechtssatzes 489 erklärt und den Be¬
schluß unterm Heutigen der Vormund¬
schaftsbehörde mitgetheilt.

Weinheim, den 6 . Oktober 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kurv .
Erbeinweisnnge ».

A .638 .3 . Nr . 8680 . Emmendingen .
Vom Großh . Amtsgerichte Emmen¬
dingen wurde verfügt :

Die Wittwe des am 13 . Juni 1880
verstorbenenLandwirths Christian Hug,
Maria , geb . Laule von Reuthe , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres verstorbenenEhe¬
mannes gebeten .

Etwaige Einwendungen hiergegen
sind spätestens bis

Freitag den 29 . Oktober 1880 ,
vor Großh . Amtsgerichte Emmendin¬
gen zu erheben , widrigenfalls dem Ge¬
suche entsprochen würde.

Emmendingen, 26 . September 1880.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Jäger .

Y . 761 . 2. Nr . 20,707 . Enge «.
Großh . Amtsgericht Engen hat heute
beschlossen:

Da auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 10 . Junil . I . , Nr . 17,076
keine Einsprachen erhoben wurden,
so wird die Wittwe des Kasimir
Hör , Katharina , geb . Schund von
Hausen hierin ! in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes eingewiesen .

Engen , den 24 . September 1880.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts-
I . Schäfsauer .

Y . 762 . 2. Nr . 20,708. Enge «.
Großh . AmtsgeAcht Engen hat heute
beschlossen:

Da auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 9. August l. I . , Nr.
17,307 , keine Einsprachen erhoben
wurden , so wird die Landwirth
Jakob Vogt Wittwe Theresia,
geborne Honold von Welschingeu »
hiemit in Besitz und Gewähr de-
Nachlasses ihres Ehemannes ein-
gewiefen .

Engen , den 24 . September 1880.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
I . Schäfsauer .

Erbvorladung.
A .830 . 2 . Munzingen . Die

Erben mütterlicher Seils der ledig ver¬
storbenen Josepha Degenfclder von
Kirchhofen sind dahier unbekannt.

Die Mutter der Verstorbenen war
die Ehefrau des Xaver Degenfelder,
Maria Anna , geb . Zimmermann von
Kirchhofen, welche im Jahr 1825 ge¬
storben ist.

Deren Rechtsnachfolger werden hier¬
mit aufgefordert, sich innerhalb

drei Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft der
Josepha Degenfelder zu melden , widri¬
genfalls die Erbschaft den bekannt «
Erben väterlicher Seils zugetheilt wer¬
den würde.

Munzingen , den 5 . Oktober 1880.
Der Großh . Notar :

Götz .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
Y . 767 . 3 . Nr . 8879 . Tauber¬

bischofsheim . Landwirth Bartho¬
lomäus Thoma von Wenkheim , zuletzt
daselbst wohnhaft, wird beschuldigt , als
Wehrmann ohne Erlaubniß ausgewau-
dert zu sein — Uebertretung gegen8 360
Nr . 3 St .G .B . „ ^Auf Anordnung Großh . Amtsgerichts
dahier wird derselbe auf

Mittwoch , 1 . Dezember d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Hier¬
selbst zur Hauplverhandlung geladen .

Bei unentschuldrgtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
Strafprozeßordnung von dem Königl-
Landwehr-Bezirkskommando Gerlachs-
heim ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Tauberbischofsheim, 29 . Sept . 1880.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
H e r k e r t.
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